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Die Hochzeitsfeierlichkeiten unſeres
Kronprinzenpaares.

Berlin, 5“. Juni.
Die Empfänge durch das hohe Brautpaar in der

Braunſchweigiſchen Galerie des Königlichen Schloſſes am
heutigen Tage waren folgende:

Der Reichstag ſprach ſeinen Glückwunſch aus durch Graf
von Balleſtrem, Graf zu Stolberg-Wernigerode und Geheimen
Regierungsrat Profeſſor Dr. Paaſche; das Herrenhaus durch
Fürſt zu Jnn- und Knyphauſen, Freiherrn von Manteuffel,
Oberbürgermeiſter Becker; das Haus der Abgeordneten
durch von Kröcher, Juſtizrat Dr. Porſch, Juſtizrat Dr. Krauſe.
Die Hanſeſtädte überreichten Geſchenke: ein ſilbernes Vier
länder Gemüſeboot (Hamburg), ſilberne Schale mit Wahrzeichen
Bremens (Bremen), Nachbildung eines Bronze-Leuchters aus dem
Dome Heinrichs des Löwen (Lübeck). Die Preußiſche
Akademie der Wiſſenſchaften überreichte eine Glück-
wunſchadreſſe. Die Preußiſche Akademie der Künſte
ſprach ihren Glückwunſch aus. Der akademiſche Senat der
Friedrich-Wilhelms- Univerſität Berlin über-
reichte eine Glückwunſchadreſſe, ebenſo der akademiſche Senat der

Rheiniſchen Friedrich-Wilhelms- Univerſität
Bonn. Die Provinz Oſtpreußen überreichte einen ſilbernen
Tafelaufſatz. Die Provinz Weſtpreußen ſchenkte alte
Danziger Möbel. Die Provinz Brandenburg ſchenkte ein
Perlenkollier mit Brillantagraffe. Die Land wirtſchafts-
kammer der Provinz Brandenburg ſchenkte einen
Viererzug märkiſcher Pferde. Die Provinz Pommern über-
reichte ein Deſſertſervice für 50 Perſonen. Die Provinz
Poſen ſchenkte einen Galawagen und Galageſchirre. Die
Provinz Schleſien ſchenkte eine Einrichtung von Zimmern im
ſogenannten Witwenſtock des kronprinzlichen Schloſſes Oels. Die
Provinz Sachſen ſchenkte einen monumentalen Leuchter durch
Graf v. Wartensleben, Vorſitzenden des Provinzial-Landtages und
Ausſchuſſes, Geh. Ober-Regierungsrat Bartels, Landeshaupt-
mann. Die Provinz Schleswig-Holſtein ſchenkte ein
ſilbernes Tablett mit Kanne und Vecher. Die Provinz

Hildesheimer Silberfundes. Die Provinzen Weſtfalen und
Rheinprovinz ſchenkten eine Anzahl Tafelzierſtücke. Die
Provinz Heſſen-Naſſau: der Bezirksverband für den Re-
gierungsbezirk Kaſſel ſchenkte eine Kanne; der Bezirksverband
für den Regierungsbezirk Wiesbaden ſchenkte eine Sammlung
auserleſener Rheingauer Weine. Der Hohenzollernſche
Landeskommunalverband zu Sigmaringenüberreichte eine Aquarellanſicht der Stammburg des Hauſes Hohen-
zollern. Die Genoſſenſchaft des Rheiniſch-ritterbürtigen Adels und die Rheiniſch-Weſt-
fäliſche Malteſer-Genoſſenſchaft überreichte eine
Glückwunſchadreſſe. Die Schleswig-Holſteinſchen
Prälaten und Ritterſchaft ſprachen ihren Glückwunſch
aus. Der Deutſche Landwirtſchaftsrat ſchenkte eine
ſilberne Bowle. Die Städte der preußiſchenMonarchie ſchenkten ein Tafelſervice; ſie waren vertreten aus
der Provinz Sachſen durch Stadtverordnetenvorſteher-Stellver-
treter Baenſch-Magdeburg. Eine Vereinigung von
453 mittleren und kleineren Städten ſchenkte ein
Deſſertſervice mit Glückwunſchadreſſe durch Oberbürgermeiſter
KraatzNaumburg. Der Städteverband Sachſen-
Anhalt ließ durch Bürgermeiſter Baecker-Schleuſingen und
Bürgermeiſter Lange- Lützen eine Ergebenheitsadreſſe überreichen.

Die Stadt Dresden ſandte eine Glückwunſchadreſſe. Die
Stadt Bun zlau überreichte als Geſchenk Bunzlauer Geſchirr.
Die Stadt Bernau überbrachte als Geſchenk eine bronzene
Reiterſtatue. Die Stadt Werder ſandte Werderſches Obſt.
Die Stadt Hochheim überſandte als Geſchenk ausgeſuchte
Weine hervorragender Hochheimer Lagen. Das Offizier-
korps des Grenadier- Regiments „Kronprinz“ (1. Oſt
preußiſche s) Nr. 1 ließ die Statuette eines Fahnenträgers
als Geſchenk überreichen. Das Offizierkorps des 2. könig-
lich ſächſiſchen Grenadier- Regiments Nr. 101 „Kaiſer Wil-
helm, König von Preußen'“, ſchenkte ein ſilbernes Brett.

Das Offizierkorps des königl. Jnf.-Regts. Kaiſer
Wilhelm, König von Preußen“ (2. Württembergiſches)
Nr. 120 ſchenkte die Statuette eines Soldaten. Das Offi-
zierkorps des königlich bayeriſchen 1. Ulanen- Regiments
„Kaiſer Wilhelm II., König von Preußen ſchenkte
ein ſilbernes Plateau. Der Preußiſche Landes-
kriegerverband ſchenkte das Bild des Kyffhäuſer- Denkmals.

Kommerzienrat und Rittergutsbeſitzer Güttler zu Reichenſtein
in Schleſien überreichte als Geſchenk Trauringe. Die Forſt-
beamten der Oberförſterei Bernſtedt, der Kreis
kriegerverband Oels und die BernſtedterSchützengilde überſandten ein Album, eine Kaminuhr und
Aquarell des Bernſtedter Schloſſes. Die Pächter des
Thronlehens Oels überſandten Photographien. Der
Weſtfäliſche Bauernverein überreichte Landesprodukte.

Die preußiſchen Littauer überbrachten eine Glück-
wunſchadreſſe und Album mit Anſichten aus Littauen. Die
Geſellſchaft für Heereskunde r ſchenkte eine Nachbildung
von Fahnen und Standarten des brandenburgiſch- preußiſchen

Heeres. Der Verein Berliner Künſtler ſchenkte
einen ſilbernen Kredenzbecher. Der Verein deutſcher
Jäger ſchenkte ein Ehrenſchildgemälde. Die Kolonie
deutſcher Reichsangehöriger in Moskau ſchenkte
ein téte-àtète in Silber- und Emailleausführung. Der
Köſener S.-C.-V. ſchenkte eine Silberbowle. 38 in
aktive Bonner Preußen, welche mit dem Kronprinzen
zuſammen in Bonn aktiv geweſen ſind, ſchenkten ein ſilbernes
Tablett. Die Bonner Studentenſchaft überreichte eine
Glückwunſchadreſſe.

Beide Majeſtäten unternahmen am Nachmittag eine ge-
meinſame Spazierfahrt.

Abends fand in der Bildergalerie des Königlichen
Schloſſes bei Jhren Majeſtäten eine Familientafel ſtatt, an
der die anweſenden Fürſtlichkeiten teilnahmen,.

des ſogeüannien fhlge der vielen fütſtlichen Herr

Dem Brautpaar gegenüber ſaß der Kaiſer. Rechts von der
Braut folgten zunächſt der Großherzog von Mecklenburg-Schwerin,
die Großherzogin von Baden, der Großherzog von Heſſen, die
Großherzogin von Mecklenburg-Strelitz, der Herzog von Oporto,
die Prinzeſſin Chriſtian von Dänemark; links vom Bräutigam die
Kaiſerin, Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich-Eſte, Groß-
herzogin- Mutter Anaſtaſia, Großherzog von Baden, Kronprinzeſſin
von Griechenland, Prinz Johann Georg von Sachſen, Prinzeſſin
Heinrich. Der Kaiſer ſaß zwiſchen der Großherzogin von Mecklen-
burgSchwerin, dem Kronprinzen von Schweden und Norwegen und
der Großherzogin von Heſſen rechts und der Großherzogin Marie
von Mecklenburg-Schwerin, dem Kronprinzen von Griechenland und
der Großherzogin von Oldenburg links. Gleichzeitig mit der
Familientafel fand für die im Schloſſe wohnenden Gefolge
Marſchalltafel ſtatt im Gardes-du-Corps-Saal. Nach dem Diner
und dem Cercle begaben die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften
ſich zur Gala-Oper nach dem Königlichen Opernhauſe.

Das Opernhaus war auf das reichſte geſchmückt; vor
den Portalen, in den Wandelgängen und auf den Treppen
ſtanden Gruppen von Blattpflanzen, das große Foyer zeigte
eine Fülle von Blumen, der Zuſchauerraum ſchimmerte in
hellſter Beleuchtung und Blumengnirlanden in allen
Farben zogen ſich an den Brüſtungen der Ränge entlang
und umwanden die goldenen Säulen, Teppiche hingen
von den Balkons herab. Ein neuer Feſtvorhang deckte die
Bühne: aus einer ſtiliſierten Umrahmung blickte links das
alte Königsſchloß an der Spree mit dem Eoſanderſchen
Portal hervor, rechts das hochragende Schweriner Stadt-
ſchloß. Die Wappen Preußens und Mecklenburgs waren
darüber ſichtbar und oben ſchaute aus freundlichem Grün

das rötliche Marmorpalais heraus, mit dem Pfingſtberge
im Hintergrunde.

Das Parkett war nur von Herren beſetzt, von
einer ſo illuſtren Geſellſchaft, wie ſeit langer Zeit
kaum, und bis in die letzten Reihen hinein Exzellenzen und
breite Ordensbänder, Herren der Umgebungen und Ge

rſchaften, Mitglieder der
auswärtigen Miſſionen und preußiſchen Deputationen,
Offiziere und Hofbeamte. Jn den Logen ſaßen die Bot-
ſchafter mit ihren Damen, die Miniſter, die Kabinettschefs
und Generaladjutanten, im erſten und zweiten Rang die
Damen der Diplomatie und der Hofgeſellſchaft in großer
Toilette. Jn der großen Seitenloge fanden ſich Prinzeß
Victoria Luiſe, die den Platz des Kaiſers einnahm, Prinz
Joachim und der junge Prinz Georg von Griechenland ein.
General-Jntendant von Hülſen erſchien und klopfte mit
dem Kammerherrnſtabe.

An der Brüſtung der erweiterten großen Hofloge nahmen Platz in
der Mitte das hohe Brautpaar, rechts von erſterem der Kaiſer, die
GroßherzoginMutter von Mecklenburg-Schwerin, die Großherzogin
von Mecklenburg Schwerin, der Erzherzog Franz Ferdinand
von Oeſterreich-Eſte, der Kronprinz von Griechen d, der Groß-
herzog von Mecklenburg Strelitz, Prinz Chriſtian von Dänemark,
Prinz Rupprecht von Bayern, Herzog Albrecht von Württemberg,
Prinz Albert von Belgien, Prinz Eitel, Prinz Adalbert, Prinz
Albrecht links vom Kronprinzen ſaßen die Kaiſerin, der Großherzog
von MecklenburgSchwerin, die Großherzogin von Baden, der Kron
prinz von Schweden und Norwegen, Prinz Arthur von Großbritannien
und Jrland, Herzog von Aoſta, Großherzog von Heſſen, Großherzog
von Oldenburg, Herzog von Oporto, der Prinz der Niederlande, der
Prinz von Rumänien, Prinz Chow Fa Chakrakongſe von Siam und
Prinz Heinrich. Hinter dem Bräutigam und den Majeſtäten ſaßen die
Prinzeſſinnen Chriſtian von Dänemark, Ariſugawa von Japan, Groß-
herzogin von Oldenburg, Großherzogin von Heſſen, Großherzogin Marie
von Mecklenburg Schwerin, Großherzogin von Mecklenburg Strelitz,
Kronprinzeſſin von Griechenland, Herzogin von Aoſta, Prinzeſſin
Albert von Belgien. Zwei weitere lange Seſſelreihen waren von fürſt
lichen Damen, Fürſten und Prinzen beſetzt. Man konnte über 70
fürſtliche Häupter zählen.

Zuerſt war das Brautpaar an die Brüſtung getreten, der
Kronprinz in der Uniform des 1. Garde Regiments mit dem
blauen Bande ſeines mecklenburgiſchen Ordens, die Braut in
einer blaßblauen Toilette und hatte ſich vor der Geſellſchaft
wiederholt verneigt, ſodann traten der Kaiſer, die Großherzogin
Mutter, die Kaiſerin und der Großherzog vor. Der Kaiſer
trug die Uniform des 2. Garde-DragonerRegiments, dieKaſſerin eine roſafarbene Robe und reichen Brillantſchmuck.

Alsbald ſetzte das Vorſpiel zu „Lohengrin“ ein, von Dr. Muck
tadellos dirigiert. Der erſte Akt folgte mit ſeinen heroiſchen Szenen mit
den Herren Knüpfer, Kraus, Hoffmann und Berger und den Damen
Hiedler und Phaichinger.

Jn einer größeren Pauſe wurden im großen Foyer Erfriſchungen
gereicht. Dann ſchloß das heitere Bild der Feſtwieſe aus „Die Meiſter
ſinger von Nürnberg“ den Abend unter der Leitung von Dr. Strauß
mit den Herren Bachmann, Mödlinger, Grüning, Lieban und den
Damen Herzog und Goetze.

Zu Ehren der in Berlin eingetroffenen ausländiſchen Gäſte und
Miſſionen gab heute nachmittag der Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes Staatsminiſter Frhr. von Richthofen ein Gartenfeſt. Ver-
ſchiedene Fürſtlichkeiten nahmen an der wohlgelungenen Veranſtaltung
teil, u. a. der Kronprinz von Schweden und Norwegen, der Kronprinz
von Dänemark, der Prinz Heinrich der Niederlande, Prinz
Ernſt von Sachſen Altenburg, Prinz Rupprecht von Bayern,
die Prinzeſſin Ariſugawa. Sämtliche Spezialmiſſionen waren vollzählig
anweſend, die in Berlin akkreditierten Botſchafter und Geſandten waren
mit ihrem Perſonal gleichfalls faſt lückenlos erſchienen. Von ſonſtigen
Gäſten bemerkte man den Herzog von Ratibor mit Gemahlin, Fürſten
Windiſchgrätz, Sir Henry Seymour, den deutſchen Botſchafter in Paris
Fürſten Radolin, den Fürſten Hatzfeld Trachenberg, Staats
ſekretär von Tirpitz, die Miniſter Moeller, Studt, von Vethmann-
Hollweg, den früheren Miniſter der öffentlichen Arbeiten von Thielen,
den Chef des Generalſtabs Grafen Shlieffen, Generalleutnant von Hoepfner,
die Vizepräſidenten des Reichstages Graf Stolberg-Wernigerode und

Prof. Paaſche und andere Parlamentarier, Vertreter von Wiſſenſchaft,
Kunſt und Preſſe. Jm Garten konzertierten zwei Militärkapellen,
an verſchiedenen Stellen waren unter den hohen Bäumen Tiſche mit
Erfriſchungen aufgeſtellt. Während mehrerer Stunden bot der Garten
ein überaus anziehendes Bild von ſelten internationalem Gepräge, das
die hellen Toiletten der Damen und die Uniformen der fremden Militärs
angenehm belebte.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 6. Juni.

Aus Marokko. Ein Rundſchreiben des Vertreters
des Sultans, das in Tanger eingegangen iſt, fordert die
Vertreter der Mächte auf, bei ihren Regierungen um den
Zuſammentritt einer Konferenz nachzuſuchen, in welcher die
vom Maghzen vorgeſchlagenen Reformen beraten werden
ſollen. Dieſe Konferenz würde aus Vertretern der Mächte
und Abgeordneten des Maghzen beſtehen. Die Geſandten
in Tanger erbaten von ihren Regierungen Jnſtruktionen.

Europäiſche Jntervention im ſkandinaviſchen Konflikt?
Von einer im aktiven politiſchen Leben Norwegens

ſtehenden Perſönlichkeit geht uns folgender Situations-
bericht aus Chriſtiania, 31. Mai, zu:

Wenn der König das Rücktrittsgeſuch des nor-
wegiſchen Kabinetts nicht bald annimmt, ſo wird dieſes ſich eigen
mächtig ſeiner Stellung entbinden. Darauf wird das Großthing
zuſammentreten, um eine proviſoriſche Regierung einzuſetzen, die
dann ihrerſeits vorausſichtlich eine „Reichsverſammlung“ zu-
ſammenrufen würde, der die Aufgabe zufiele, über das Schickſal des
Landes zu entſcheiden. Man hat nichts gegen ein Königtum, aber
man meint auch, daß es eines Königs nicht notwendig bedürfte.
Ob Monarchie oder Republik, iſt weniger von Bedeutung; es kommt
darauf an, wie die Staatsform praktiziert wird. Es iſt ſogar nicht
ausgeſchloſſen, daß Norwegen den Prinzen Karl von
Schweden zum Könige wähle; denn man hat gegen das Haus
Bernadotte an ſich nichts, aber man will es nicht mit Schweden
teilen. Und es kann von einem Fürſten nicht verlangt werden, daß
er Schwede und Norweger ſei; dazu ſind die Volkscharaktere zu ver
ſchieden.

Nun iſt die Frage ob Schweden eine ſolche allgemein als wahr-
ſcheinlich bezeichnete Entwickelung der Kriſe hindern will und
kann. Siegt in Schweden die überwiegende Stimmung, ſo wird
man die Norweger nicht beläſtigen; auch die in Ausſicht geſtellte
Extraſeſſion des ſchwediſchen Reichstags wird ſicher dieſe Anſicht des
Volkes zum Ausdruck bringen, wenn auch nicht in einem Majoritäts-
beſchluß. Siegt dagegen der Einfluß der Krone, ſo wird ſich Nor-
wegen auf Widerwärtigkeiten gefaßt machen müſſen. Vom Kriege
abgeſehen, verfügt Schweden dann nur über das Mittel einer
europäiſchen Jntervention, und eine von offizieller
Seite lanzierte Meldung beſagt ja bereits, daß der Kronprinz von
Schweden in Berlin, London und Paris die Mächte anzugehen
gedenkt. Jn Norwegen meint man einesteils, der Kronprinz wolle
lediglich Schweden freie Hand erwirken, um event. ſeinen „mili-
täriſchen Spaziergang über die Kjölen“ vornehmen zu können, und
man erzählt ſich, daß Schweden zur Zeit in Värmland Truppen-
anſammlungen vornehme. Nun, ein bewaffnetes Auftreten
Schwedens iſt wohl mehr als fraglich, und es iſt auch wahrſcheinlich,
daß die Mächte ein ſolches nicht zulaſſen würden. Zweifelhaft iſt
überhaupt wohl, inwieweit Europa wünſchen könnte, in dieſer An
gelegenheit kurzerhand zu entſcheiden; denn die Jntereſſen der
einzelnen Mächte ſind ungleich.

Deutſchland dürfte am meiſten intereſſiert
ſein, jedenfalls wirtſchaftlich. Und die Vermittler-Rolle wäre in
dieſem Falle eine ſehr undankbare. Man ſpricht von däniſcher Ver-
mittelung, aber wir fürchten, Schweden wird ſie als befangen ab-
lehnen. Es gibt wohl keinen Monarchen, der ſich mehr zum Ver-
mittler eignete, als gerade Kaiſer Wilhelm. Schweden iſt
von jeher ſehr deutſchfreundlich geſinnt geweſen und in Norwegen
iſt der Kaiſer außerordentlich populär, wenn auch
mehr in verſönlicher Beziehung. Doch laſſen wir die Frage offen,
ob es mit Rückſicht auf außernordiſche Rivalitäten von Deutſchland
klug gehandelt wäre, eine etwa angetragene Vermittler-Rolle zu
übernehmen, ganz abgeſehen davon, daß überall im Norden ganz
natürlich und recht ſtark der Wunſch vorherrſcht, eine europäiſche
Einmiſchung zu vermeiden.

Zoll auf Roggen. Der „Reichsanz.“ teilt eine Ver
ordnung der portugieſiſchen Regierung
vom 18. Mai mit, wonach der Zoll auf Roggen bei
der Einfuhr nach Portugal für die Zeit vom Veröffent-
lichungstage bis zum 20. Juni d. J. von 18 Reis auf 8 Reis
für das Kilogramm herabgeſetzt wird.

Empfänge durch den Reichskanzler. Wie die „Nordd. Allg
Ztg.“ meldet, empfing der Reichskanzler Graf v. Bülow in Berlin
am Sonntag die türkiſche, die ſerbiſche und die ſpaniſche
außerordentliche Miſſion und geſtern die perſiſche Miſſion.

Der Schluß des Reichstages war eine Maßregel, die
man nur mit uneingeſchränkter Anerkennung aufnehmen
konnte. Die Reichstagsmehrheit hatte es geradezu darauf
angelegt, ſich die Vertagung zu erzwingen, und beſonders
die Zentrumsblätter verlangten, daß von dem regelrechten
Schluß des abſolut leiſtungsunfähigen Reichstages Abſtand
genommen werden ſolle. Zu welchem Zwecke? Die Militär-
penſionsnovellen will ja das Zentrum erſt nach Abſchluß der
Reichsfinanzreform zuſtande kommen laſſen. Die Börſen-
geſetznovelle iſt an und für ſich ausſichtslos. Haben zwei
Jahre nicht genügt, dieſes Werk zuſtande zu bringen, ſo
würde auch ein drittes Jahr an der Sache nicht viel gebeſſert
haben. Das andere Material, abgeſehen von dem Bank-
notengeſetz, der Kamerunbahn 2c., alſo von Vorlagen, die
trotz ihrer Winzigkeit der Reichstag nicht einmal zu er-
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korb wandern, um dann in der nächſten Seſſion neu ein-
gebracht zu werden. Beſſer wäre es geweſen, wenn das
ſchon im vorigen Jahre mit dem meiſten, das auch jetzt noch
als eiſerner Beſtand verblieben war, vorgenommen worden
wäre. Endlich ſind nun die Reſolutionen und Jnitiativ-
anträge „erledigt“; endlich iſt wieder einmal für die Volks
vertretung reiner Tiſch gemacht. Hoffentlich erweiſen ſich
die Reichstagsmitglieder für dieſe Befreiung von der
ſchweren Laſt oller Kamellen dankbar und treten im nächſten
Herbſt mit dem feſten Vorſatz in die neue Seſſion ein, dem
unwürdigen Zuſtande ſteter Beſchlußunfähigkeit ein Ende
zu machen.

Jn das Herrenhaus berufen iſt der Rittergutsbeſitzer
Kammerherr Landrat a. D. Konrad von Sydow auf
Stolzenfelde, Kreis Königsberg-Neumark, durch Allerhöchſten Erlaß
vom 23. Mai d. J. auf Präſentation des Verbandes des alten und
des befeſtigten Grundbeſitzes in dem Landſchaftsbezirke Neumark
(Soldin) an Stelle des am 16. Januar 1905 verſtorbenen
Daher Oberſtleutnants a. D. Euſebius von Brand
Wwutzig.

Bei der Landtagserſatzwahl im 4. Wahlbezirke des Regierungs
bezirks Hannover am 5 er. wurde Senator Fink- Hannover (Natl.)
mit 547 Stimmen gewählt. Auf den Gegenkandidaten Reſtaurateur
Hagemann- Hannover entfiel eine Stimme.

Die Bürgerſchaft in Hamburg hat in der am 5. er.
beendeten erſten Leſung die Anträge abgelehnt, den Senats-
antrag betreffend die Abänderung der Verfaſſung und des
Wahlgeſetzes für die Wahlen zur Bürgerſchaft an einen
Ausſchuß von 13 Mitgliedern zu überweiſen. Danach
wurde der erſte Teil des Senatsantrages, die Ver-
faſſungsänderung, angenommen und der
zweite Teil, Aenderung des Wahlgeſetzes, an einen Ausſchuß
von 13 Mitgliedern überwieſen.

Die vereinigte deutſche Schlachtflotte in Stärke von
50 Schiffen veranſtaltete nach dem „Hann. Cour.“ geſtern
vormittag Landungsmanöver auf Borkum.

Der Krieg in Oſtaſien,
Nagaſaki, 5. Juni. Wie aus guter Quelle mit-

geteilt wird, werden alle in Gefangenſchaft geratenen
ruſſiſchen Seeleute, ſowohl diejenigen, die ſich ſelbſt
ergeben haben, wie die, die auf andere Weiſe gefangen ge-
nommen worden ſind, nach Rußland entſandt werden.

Hongkong, 5. Juni. Der heute hier von Manila an
gekommene amerikaniſche Frachtdampfer „Zafiro“ hat am Morgen
ungefähr 80 Seemeilen ſüdſüdöſtlich von Hongkong einen ruſſiſchen
Hilfskreuzer, zwei Fahrzeuge, die er für Torpedoboote hielt und einen
Kreuzer mit drei Schornſteinen in Begleitung eines ſchwer beladenen
Frachtdampfers ſüdweſtlich ſteuernd geſehen.

Shanghai, 5. Juni. Die japaniſchen Kriegsſchiffe, die
bei der Jnſel Gützlaff angekommen ſind, ſind das Flagſchiff des
Admirals Uriu, der Panzerkreuzer Tokiwa, die geſchützten Kreuzer
Naniwa und Takatſchio und die Torpedobootszerſtörer Muraſame und
Sadzanami es werden noch mehr Kreuzer hier erwartet. Uriu iſt
von r außen um Formoſa herum gefahren, um nach den noch
fehlenden ruſſiſchen Schiffen zu ſuchen. Eine Granate war hinten durch
das Flagſchiff gegangen ohne zu explodieren.

Waſhington, 5. Juni. Der deutſche Bot-ſchafter Freiherr Speck von Sternburg hatte
geſtern abend eine zweiſtündige Unterredung mit dem
Präſidenten Rooſevelt. Man glaubt hier Grund zu der An
nahme zu haben, daß die Unterredung die Frage eines
Friedens zwiſchen Rußland und Japan zum
Gegenſtande gehabt habe.

Waſhington, 5. Juni. Kriegsſekretär Taft hat
dem Gouverneur Wright in Manila telegraphiert: Den
ruſſiſchen Schiffen kann keine Zeit gegeben werden,
ihre in der Schlacht erlittenen Beſchädigungen auszubeſſern;
die Schiffe dürfen daher nur ausgebeſſert werden, wenn ſie
bis zum Ende der Feindſeligkeiten feſtgehalten werden.

Colombo, 5. Juni. Prinz Karl Anton von
Hohenzollern iſt von Nagaſaki hier angekommen.

Ausland.
Der neue Kalif.

Es erregte ſeinerzeit in Europa ein gewiſſes Aufſehen,
als nach dem Fall von Sana der Draht meldete, daß der
Führer der Araber, Muhammed Yahia ſich als Kalif
proklamiert habe, während bekanntlich der Scheich
Hamideddin das Haupt der arabiſchen, jetzt ſo ungeheuere
Dimenſionen annehmenden Bewegung war.

Die Preußiſche Korreſpondenz konnte bereits Mitte
Mai Mitteilung von dem in Konſtantinopel verbreiteten
Gerücht machen, daß Hamideddin ſchon vor einiger Zeit
geſtorben ſei und daß man ſeinen Tod einſtweilen ver-
heimliche, um die arabiſchen Stämme nicht kopfſcheu und
ängſtlich zu machen. Dies Gerücht hat ſich beſtätigt. Laut
uns zugegangenen authentiſchen Nachrichten iſt der Ur-
heber und langjährige Führer des er-
bitterten Kampfes um das Kalifat, der
Scheich Hamideddin, tatſächlich geſtorben.
Der oben genannte Scheich Muhammed Yahia iſt
der Sohn des verſtorbenen Hamideddin und
ſomit auch ein direkter Nachfolger des
Propheten.

Seit der Einnahme von Sana hat der neue Kalif
bereits mehrere Proklamationen erlaſſen, die er ſowohl an
die Araber, als an die Türken gerichtet hat. Dieſe mit
ſeinem Siegel verſehenen Proklamationen, in denen ſeine
Würde als Kalif zum Ausdruck gebracht iſt, haben in allen
Kreiſen einen überaus günſtigen Eindruck hervorgerufen
und die einheimiſche Bevölkerung ſcheint
völlig beruhigt zuſein, nachdemerihr unter
Abſchaffung aller bisherigen Mißbräucheeine gerechte und liberale Regierung zu-
geſichert hat.

Um über die weiteren zu treffenden Maßregeln zu be-
ſtimmen, hat Muhammed Hahia ſich bereits einen aus den
angeſehenſten Führern beſtehenden Rat zur Seite geſtellt
und gleichzeitig die verſchiedenen arabiſchen Stämme auf-
gefordert, durch eigene Vertreter ihre Wünſche und Klagen
zum Ausdruck zu bringen. Während einerſeits der neue
Herrſcher von Arabien in Sana ſeine Regierung organiſiert
und befeſtigt hat, trifft er andererſeits die umfaſſendſten
militäriſchen Vorbereitungen zur energiſchen Fortſetzung
ſeines Feldzuges gegen den Dultan.

ledigen vermochte, kann ruhig in den großen Reichspapier Frankreich.

König Alfons
hat am Sonntag im Laufe der Unterhaltung den Präſidenten
Loubet eingeladen, nach Spanien zu kommen. Loubet nahm
die Einladung an. Man glaubt, daß der Präſident der Republik
ſich Ende Oktober nach Madrid begeben wird. Der König
von Spanien iſt am Montag früh in Cherbourg eingetroffen und hat
ſich alsbald auf der Jacht „Victoria and Albert“ eingeſchifft. Vor
ſeiner Abreiſe nach England beauftragte der König den Marineminiſter
Thomſon, dem Präſidenten Loubet für die ihm in Frankreich
bereitete unvergeßliche Aufnahme ſeinen Dank zu über-
mitteln. Die Jacht „Victoria and Albert“, auf der der König ſich ein
geſchifft hat, iſt auf ihrer Fahrt nach England von einem franzöſiſchen
Torpedoboot begleitet.

Jnden Wandelgängen der Deputiertenkammer
ſprach man am Montag viel über die marokkaniſche Frage,
über die bezüglich dieſer Frage von Aſchdiacon und Jaurès angekündigten
Jnterpellationen und über die Frage, ob der Miniſter des Aeußeren
Delcaſſs auf ſeinem Poſten bleiben werde oder nicht. Es heißt, der
Miniſterrat werde ſich heute, Dienstag, mit den marokkaniſchen An
gelegenheiten beſchäftigen und wenn der Miniſterrat der von Marokko
vorgeſchlagenen Einberufung einer internationalen Konferenz zuſtimmen,
ſollte, werde Delcaſſs ſeinen Abſchied nehmen. Etwas beſtimmtes iſt
indeſſen noch nicht bekannt.

Nußland.
Abſchiedsgeſuche.

Der Miniſter des Jnnern Bulygin und der Statthalter im fernen
Oſten Alexejew haben ein Abſchiedsgeſuch eingereicht, das aber nicht
angenommen worden iſt.

Großbritannien.
Der Beſuch des Königs von Spanien.
Die königliche Jacht „Victoria and Albert“, mit König

Alfons an Bord, iſt Montag mittag in Portsmouth ein
getroffen und durch königlichen Salut begrüßt worden. Der
Prinz von Wales begab ſich an Bord und wurde am Fall
reep vom König empfangen. Die Begrüßung war ſehr
herzlich. Es herrſcht Regenwetter.

König Alfonſo dankte auf eine Anſprache des
Bürgermeiſter s von Portsmouth für den Empfang,
der ihm an dieſen gaſtlichen Geſtaden zuteil geworden ſei.
Er ſei zum Beſüche des Königs Eduard gekommen, um ſo
die Bande zwiſchen England und Spanien zu kräftigen, die
um ſo feſter und aufrichtiger wären, weil ſie auf der Liebe
zum Frieden ſowie auf Beſtrebungen zur Hebung der
Kultur und des Handels beruhten. Er werde niemals, fuhr
der König fort, die wundervolle Machtentfaltung der eng-
liſchen Marine vergeſſen, deren Zeuge er eben geweſen ſei.

Nachmittags 4 Uhr traf König Alfonſo in London ein. König
Edward war zum Empfange auf dem Victoria-Bahnhofe erſchienen.
Nach herzlicher Begrüßung beſichtigten die Majeſtäten die Ehrenkompagnie
und fuhren alsdann nach dem Vuckinghampalaſt, von der Menſchen
menge lebhaft begrüßt, die ſich trotz des Regens zahlreich eingefunden
hatte. Zur Aufrechterhaltung der Ordnung waren außerordentliche
Vorſichtsmaßregeln getroffen.

Aus Nah und Fern.
Jn BerlinHoppegarten gewann den Preis der Diana Hrn.

A. Klönnes br. St. „Princeß Heiling“ unter Van Duſen, das
Große Berliner Handicap Hrn H. Paſchs „F. H. Teßler“ unter
Beauchamp.

Die Beendigung des Ausſtandes. Wie die „Münchener Neueſten
Nachrichten“ melden, iſt zwiſchen dem Vorſtande des Schneidergehilfen-
verbandes und dem Zentralvorſtande des allgemeinen deutſchen Arbeit
geberverbandes eine Einigung über die Beendigung der Differenzen im
Schneidergewerbe erzielt worden. Der Gießener Arbeitgebertarif wurde
mit drei unweſentlichen Erhöhungen angenommen. Der Ausſtand in
Gießen, wie auch die übrigen Solidaritätsausſtände wurden von den
Gehilfen beendigt und daraufhin die Ausſperrung des allgemeinen
Arbeitgeberverbandes aufgehoben. Die Arbeit wird ſpäteſtens Mittwoch
früh wieder aufgenommen werden.

Sängerfeſt in den Vereinigten Staaten. Jn Pittsburg hat am
Montag unter den Auſpizien des Pittsburger Bezirks des Nord
amerikaniſchen Sängerbundes ein dreitägiges Sängerfeſt begonnen, an
dem ſich 50 Vereine beteiligen.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 5. Juni, nachmittags 4 Uhr.

wingegangen iſt die Erklärung einer Anzahl Anwohner der
Fleiſcherſtraße wegen Beſeitigung des Engpaſſes Ecke Fleiſcher
und Geiſtſtraße. Die Anwohner erklären ſich bereit, zu dieſem
Zwecke 4900 Mk. an Beiträgen zu zahlen. Der Antrag wird
einige Wochen zurückgeſtellt, bis der Magiſtrat Stellung dazu ge
nommen hat. Die Petition des Jnnungsausſchuſſes, der zu Anfang
des September eine Handwerksausſtellung beabſichtigt und hierzu
um finanzielle Beihilfe bittet, wird dem Magiſtrate überwieſen.

1. Die Rechnung der Gasanſtaltskaſſe für 1901 wird nach-
geprüft und dem Rechnungsleger Entlaſtung erteilt. (Ref. Herr
Stadtv. Aßmann.)

2. Der Beſitzer des Grundſtücks Angerweg Nr. 4 beabſichtigt
die Vergrößerung zweier Kammerfenſter, welche Veränderungen in
den von der Fluchtlinie angeſchnittenen Teil des Hauſes fallen.
Der Magiſtrat hat beſchloſſen, mit Rückſicht auf die Geringfügig-
keit der beabſichtigten baulichen Veränderung dem Antragſteller die
Vergrößerung der beiden Kammerfenſter ohne irgend welche Ver
pflichtungen zu geſtatten, und die Verſammlung ſtimmte dem zu.
(Ref. Herr Stadtv. Hertel.)

3. Die Rechnung der Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
pro 1903 wird geprüft und dem Rechnungsleger Entlaſtung erteilt.
(Ref.. Herr Stadtv. Aßmann.)

4. Der Kaufmann Fr. Baum gärtel beabſichtigt, das vor
ſeinem Grundſtücke Leſſingſtraße Nr. 24 an der Deſſauerſträße
belegene Vorterrain teilweiſe zu bebauen und beantragt gleich
zeitig, die Fluchtlinie für die Eckverbrechung feſtzuſetzen. Das
hiernach zur Straße entfallende, ſchon ſeit Jahren freigelegte und
befeſtigte Land will B. unentgeltlich an die Stadtgemeinde auf
laſſen. Der Magiſtrat iſt mit der Feſtſetzung der Fluchtlinie
einverſtanden, und die Verſammlung ſtimmt der Aenderung gleich
falls zu. (Ref. Herr Stadtv. Heiſer.)

5. Die Rechnung der Siechenhausſtiftung für 1903/04 wird
geprüft, die eingetretenen Ueberſchreitungen im Geſamtbetrage von
1167,78 Mk. nachbewilligt und dem Rechnungsleger Entlaſtung
erteilt. (Ref. Herr Stadtv. Aßmann.)

6. Der Maſchinenfabrikant Hermann Lindemann bittet
um baldige Erledigung ſeines Antrages betreffend Erwerb des
hinter ſeinem Grundſtücke Böllbergerweg Nr. 59 belegenen Teiles
eines ſtädtiſchen Landſtreifens. Die Petition wird nach dem
Antrage der Baukommiſſion durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt. (Ref. Herr Stadtv. Stephan.)

7. Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben die Beſchränkungen,
welche durch die Zonenbauordnung vom 20. Juli 1898 mit Nach
trägen vom 29. April 1901 und 21. März 1902 hinſichtlich der
Höhe der Gebäude, der Zahl der bewohnbaren Geſchoſſe, der
Freifläche uſw. für die durch die Zonenbauordnung geſchaffenen
Zonen der Stadt im allgemeinen und öffentlich rechtlich feſtgelegt
worden ſind, ſchon vor Erlaß dieſer polizeilichen Beſtimmungen
in einzelnen Fällen und gewiſſen Richtungen durch vertragliche,
grundbuchlich ſicher zu ſtellende Abmachungen mit Straßenausbau-
Untkernehmern, alſo privatrechtlich in Anwendung gebracht. Da
aber dieſe Vereinbarungen ſich nicht in allen Teilen mit den Vor-

ſchriften der Zonenbauordnung nebſt Nachträgen decken, können
leicht Schwierigkeiten entſtehen. Sind die vertraglichen Ab-machungen Limſtiger als die genannten Vorſchriften, ſo kann ſich

an jene die PolizeiVerwaltung ſeit Erlaß der Zonenbauordnung
mit Nachträgen nicht kehren, da für ſie nur dieſe vorhanden ſind.
Sind die vertraglichen Abmachungen ungünſtiger, ſo vermag auch
hier die Polizei-Verwaltung, weil ſie ſich nur an das öffentliche
Baurecht halten darf, nicht einzugreifen. Jn ſolchem Falle bliebe
bei Weigerung des Unternehmers, die vertraglichen Abmachungen
gelten zu laſſen, nur eine zivilrechtliche Klage auf Erfüllung der-
ſelben übrig. Hierdurch aber würde der Unternehmer auf Monate,
vielleicht auf Jahre hinaus in ſeinem Bauvorhaben aufgehalten
werden, während unter Umſtänden nur geringfügige Verſchieden-
heiten in Frage kommen. Nach Erlaß der Zonenbau-
ardnung war der Wille aller beteiligten Kreiſe darauf
gerichtet, hiernach und nicht auch nach nebenhergehenden privat-
rechtlichen Abmachungen noch zu bauen. Zur allgemeinen Regelung
der angeſchnittenen Frage erklärt nun die StadtverordnetenVer
ſammlung durch einſtimmigen Beſchluß ausdrücklich, daß ledig
KLich das öffentliche Baurecht anzuwenden iſt.
Sollte dasſelbe einer Veränderung bedürfen, ſo kann dies unſchwer
jetzt bei der Reviſion der ganzen Baupolizei- Verordnung geſchehen.
(Ref. Herr Stadtv. Herzfeld.)

Provinz Sachſen und Umgebung.
Weißenfels, 4. Juni. Verſchiedene s.) Morgen

beginnt am hieſigen Seminar die zweite Lehrerprüfung. Zu der
ſelben haben ſich 46 einſtweilig angeſtellte Lehrer gemeldet. Der
Vorſtand der hieſigen Eiſenbahn-Bauinſpektion, Bauinſpektor
Lehmann, iſt zum Regierungs und Baurat ernannt worden.

Naumburg a. S., 5. Juni. (Selbſtmord.) Jn ver-
v Nacht gegen 2 Uhr hat ſich in der Nähe der Hennenbrücke der

nhaber der Firma Auguſt Reinhardt Nachf. (eines unſerer großen
DelikateßGeſchäfte), der Kaufmann Guſtav Koch, von der Eiſenbahn
überfahren laſſen und dabei auch den geſuchten Tod gefunden. Man
fand ſeine gräßlich verſtümmelte Leiche nur dürftig bekleidet. Vermutlich
hat K. den Tod erſt im Waſſer geſucht, denn er wurde vollkommen
durchnäßt aufgefunden

Naumburg a. S., 4. Juni. (Der Anbau am
Empfangsgebäude) des hieſigen Hauptbahnhofes iſt nun
mehr ſoweit fertiggeſtellt, daß er zum Teil ſchon in Benutzung ge
nommen werden konnte. Er enthält neben einem geräumigen
Telegraphenzimmer auch einen beſonderen Warteraum für fürſt
liche Perſonen. Bekanntlich weilt die Prinzeſſin Friedrich Leopold
von Preußen ziemlich häufig in unſerer Stadt, da ihre beiden
Söhne, die Prinzen Friedrich Sigismund und Friedrich Karl, das
hieſige Kadettenhaus beſuchen.

S Freyburg a. 4. Juni. Reviſion. Kalk-ſtein-Jnduſtrie.) Die ſtädtiſche Kaſſen- Verwaltung wurde
geſtern durch Herrn Regierungsrat Dehne und Regierungsſekretär
Müller aus Merſeburg einer Reviſion unterzogen und in beſter
Ordnung befunden. Einen kaum geahnten Aufſchwung hat ſeit
kurzem die hieſige Kalkſtein-Jnduſtrie genommen, und immer
größere Verwendung findet namentlich bei Monumentalbauten
unſer ſchon in alter Zeit bekanntlich ſind der Erfurter und
Naumburger Dom ebenfalls aus dieſem Material erbaut be
rühmter Kalkſtein. So haben allein noch für dieſes Jahr außer
zahlreichen Aufträgen von privater Seite, ſowie dem Neubau des
Realghmnaſiums in Eilenburg die Kalkſteinwerke Emil Rottig
die e Mbeiten für das katholiſche Marienſtift in Magdeburg
zu liefern.

Letzte Telegramme.
Berlin, 5. Juni. Der Kaiſer machte heute vormittag

in der ruſſiſchen Botſchaft bei dem Großfürſten
Michael Alexandrowitſch und der Groß-fürſtin Wladimir einen eineinhalbſtündigen Beſuch.

Eſſen (Ruhr), 5. Juni. Auf dem Schachte „Robert“
der Zeche de Wendel bei Hamm brach heute Feuer aus,
durch das ein Fachgebäude zerſtört wurde. Mehrere
Arbeiter wurden ſchwer verwundet.

Cettinje, 5. Juni. Heute nacht wurden in Skutari
etwa zehn Erdſtöße verſpürt, von denen drei von ſtarkem
Getöſe begleitet waren.

Aaleſund, 5. Juni. Zu der Hochzeit des deutſchen
Kronprinzen hat die Stadtverwaltung ein prachtvolles
Blumenarrangement geſandt. Der norwegiſche General
konſul in Berlin wird das Geſchenk im Namen der Stadt
überreichen.

Wien, 5. Juni. Der Goldarbeitergehilfe Zöhrer be-
ſuchte heute ſeine geiſteskranke Frau in der Jrrenanſtalt,
gab ihr Blauſäure zu trinken und vergiftete ſich ſelbſt.

Paris, 5. Juni. Jn politiſchen Kreiſen verlautet, wenn
Delcaſſs in dem morgen ſtattfindenden Miniſterrate ſeine
Entlaſſung gebe, werde Miniſterpräſident Rouvier vorläufig
das Portefeuille des Aeußeren übernehmen. Rouvier habe
die Abſicht, die Verhandlungen über Marokko direkt zu
führen, bevor die Nachfolge Delcaſſés einer politiſchen Per
ſönlichkeit angeboten wird.

Rom, 5. Juni. Die geſtrige Garibaldi-Ge-
denkfeier gab Anlaß zu einem Zuſammenſtoße zwiſchen
der Polizei und republikaniſchen und ſozialiſtiſchen Ver-
einen, die mit roten Fahnen zum Garibaldi Denkmal auf
den Janiculum zogen und Hochrufe auf die Republik aus
ſtießen. Verſchiedene Verwundungen und Verhaftungen
kamen dabei vor. Bei dem geſtrigen Girandola Feuer
werk wurden mehrere Perſonen durch brennende Körper
verletzt.

London, 5. Juni. Nach Meldungen aus Kapftadt
überbrachten Eingeborene dorthin die Nachricht, daß die
Station Warmbad in Deutſch-Südweſtafrika
in die Hände Aufſtändiſcher gefallen und die
Garniſon niedergemacht ſei. (Dieſe Nachricht iſt
jedenfalls mit größter Vorſicht aufzunehmen.)

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

gunt: Heiter, warm, trocken, ſtrichweiſe Gewitter

regen, und.v Donnerstag, 8. Juni: Meiſt heiter, warm, kühler Wind,
ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,68, Trotha 1,30, Alsleben 1,05, Bern

burg 0,66, Calbe, Oberpegel 1,40, Calbe, Unterpegel 0,12.
Unſtrut. Straußfurt 1,10. Moldau: Budweis 0, 14,
Prag Havel S Oberpegel 2,01, Brandenburg, Unterpegel 1,02, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 6,63, Havelberg, 1,81. Elbe Pardubitz 0,24,
Brandeis 0,43, Melnik 0,00, Leitmeritz 0,13, Außig 0,18,
Dresden 1,19, B. 0,96, Wittenberg 1,79, Roßlau

1,15, Aken 1,44, Barby 1,26, Magdeburg 1,24, Tanger
münde 1,92, Wittenberge 1,70, Lenzen 1,84, Dömitz 1,20,
Darchau 1,06, Lauenburg 1,34.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 6. Juni: 240 C.
r
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Börſen- und Handelsteil.
Tages Marktberichte

Berlin, 5. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Juli
177,25 Sept. 172,25 Roggen, Juli 154,25 AC, Sept.
146,00 A. Gerſte, leichte inländ. Sperr 140,00--151,00
ſchwere 152,00--161,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte 131,00 bis
138,00 C ſchwere 150,00-158,00 ab Bahn und frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 156,00
bis 165,00 mittel 149,00 155,00 gering 145,00--148,00
ruſſ. fein 147,00 153,00 mittel und gering 144,00--146,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund mittel
115,00 121,00 runder 134,00 137,00 frei Wagen. Erbſen, in
und ruſſ. Futterware mittel 146,00 153,00 feine u. Taubenerbſen
154,00--164,00 kleine Kocherbſen 180,00--225,00 A. Viktoria
Erbſen 190,00 235,00 ab Bahn und frei Wagen. Bohnen, weiße
290,00--340,00 Weizenmehl 00 21,50--23,25 Roggenmehl
o und 1 18,20--19,70 Weizenkleie 10,70--11,40 Roggenkleie
11,50 12,00 Mittagsbörſe Weizen, Juli 177,00-176,25
Sept. 172,25-172,00 A. Oktober 172,25--172,00 Dez. 174,25
bis 174,00 Roggen, Juli 154,50--153,75 Sept. 146,75 bis
146,00 Oktober 146,25--146,00 Dezember 147,00--146,75
Hafer Sept. 139,75 C. Okt. 139,75 Mais amerik. mixed prima
129,00 frei Wagen, Juli 122,00--121,25 Okt. 119,00
Weizenmehl 00 21,50-23,25 Roggenmehl 0 und 1 18,40--19,80
Rüböl, Juni 48,10 Br., Okt. 49,50 49,60 49,40 49,50 Al.,
Dez. 50,20 49:90 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Juli 176,50 September 172,00 Oktober 172,00 Dez.
174,00 Roggen, Juli 153,75 c Sept. 146,00 Okt. 146,00
Dez. 146,75 Hafer, Juli 141,25 Sept. 139,75 AC, Oktober
139,75 Dez. 142,00 Mais, Juli 121,50 Sept. 119,00
Oktober 119,00 Mehl, Juli 18,80 Sept. 18,10 Oktober
18,10 Rüböl, loko 48,40 Juni 48,10 Okt. 49,50
Dez. 49,90

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

5. Juni 1905.,
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen W Gerſte aferKönigsberg i. Pr. 129 132Tilſit 155--165 133- 1374 131- 136 124- 134
Jnſterburg 185 150 140 140Danzig 172 174 141--143 142 136 138
Thorn 166 168 132--134 138--140 135--140

Elbing S 2 134-144Uckermark 167--173 139 145 147- 156 145--152
Mittelmark, Priegnitz 170--177 140 155 145--157 156 166
Neumark 168 173 142 145 150--155 149--160
Lauſitz 170 175 140 150 150--155 152 158
Stettin (Bezirk) 170--176 142 148 142 140--146
Poſen 73 141 130 140 141Bromberg 169 137 140 SBreslau 169 170 136--143 138--150 134-144
Goldberg 167--171 140--143 140 144Sagan 143 148 150Hoſerswerda 175--181 142--148 167--174 145 155
Magdeburg 168 172 152 156 153 160 153 159
Altmark 152153 aMerſeburg, öſtl. d. Mulde 172 175 142--147 142 160
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--189 141--154 150--180 140--160
Erfurt 167 181 150 160 150 165 155 165Kiel 170--175 153 158 155--165 148--150
Rendsburg 178 -182x 153- 157 2 148- 152x
Neumünſter 165-- 185 155--165 145 155
Hannover Süd 168 174 140--160 140--180 145--170

do. Elbe Weſer a 154 Sdo. Weſt S 143 144— 146Münſterland 180 159 S 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 177--185 158--166 141 149 154 162
Sauerland 176--184 155--163 140--148 150 158
Paderbornerland 174--175 152-160 142--145 151 159
aſſel a 160 -162v S 155 165Neuß 177--182 155--160 141xCleve 164- 165 163 165Weſel 185--190 155- 160 135--140 150--155

Sachſen 172 179 144--150 e 146 155Mitteldeutſche Staaten 165--179 152--158 161-175 149 162
Bayern 192--200 145- 147x 158 -1673Württemberg 172--190 154--160 178 194 154 168
Baden 185--192 159 164 S 1Kernen: Bayern 192--198, Württemberg 189 198
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes:

Berlin 177 155 7 156Königsberg i. Pr. n 140 129Danzig 174 143 142 138Stettin 176 148 146Breslau 171 143 150 144Poſen 173 141 140 141Magdeburg 173 153 156Hannover 174 160 180 170Neuß 182 160 7 141xHamburg 178 156 2Mannheim 185 159 145xPlauen i. V. 179 150 c 155Bautzen 150Altenburg 172 152 170 149Braunſchweig 174 158 S 162München 200 1473 185 1673Ulm 190 160 178 160Kernen Ulm 196 A.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 5. Juni voriger KursNewyork Weizen loko 104 Cts. c. 161,15 105 Cts. A. 162,35
Chicago Juli 88 Cts. 136,25 89 Ets. 137,40Liverpool Juli 6 ſh. 9 d. 153,65 6 ſh. 10 d. 154,45
Odeſſa loko 97 Kop. 127,50 97 Kop. 127,50
Riga loko 100 Kop. 131,50 100 Kop. 131,60
Paris Juni 24,45 Fes. 198,80 24,40 Fecs. 198,50
Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Oktober K. Kr.BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap., 118.40
Odeſſa Roggen loko 79 Kop. 103,90 79
Riga loko 84 Kop. 111,20 85 Kop.
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Ko Kop.Riga loko 76 Kop. „99,90 77 Kop. 101,20Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,30 71 Kop. 93,30
Riga loko 78 Kop. 102,50 78 Kop. 102,50
NewYork Mais Juli 55 Cts. 91,20 56 Cts. 92,85Odeſſa He Kop.J 77 op. 77 oBudapeſt Juli 14,86 Kr. 126,55 14,76 Kr. 125,70
Antwerpen a Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 450 ctvs. pap 80,10

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50
Frach t von Nicolajew nach Hamburg 8,25 nach Rotterdam 775
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 17,90 c. nach

direkten Häfen 16,12 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 5. Juni. Weizen: Club Calcutta Juni Juli
175 A. Delhi weiß Juli 173 C. Kanſas II Aug. Sept. 174
La Plata 80 kg Bahia Blanca Juni Juli 177 AC, 78 kg ſchwimmend
174 Roggen: Südruſſ.: 915 Pud abgeladen 151
ſchwimmend 1521 A. Hafer: Nordruſſ.: 50/51 Kg 300 Juni Juli
136 5455 kg Juli 140 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
Juni 122 C bez., Juli 122 Aug. Sept. Okt. Nov. 113 AC,
66/67 kg prompt 1264 A. Mais: Mixed ſchwimmend 1121
La Plata: Mai 119 bez., Mai Juni 116 bez., Juni Juli 115

Rotterdam, 5. Juni. Weizen: Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
prompt 17784 c. Barletta 83 kg ſchwimmend 180 A. Roſario
SantaFé 76 kg Juni Juli 1731 A. Ulka: 920 Pud prompt 172
925 Pud prompt 173 10 Pud 177 Bulgar. 76/77 kg 1000
Aug. Sept 163 Rumän. 78/79 kg 300 Aug. Sept. 170 A.
Roggen: Südruſſ.: 915 Pud Mai/ Juni 149 929 Pud
Mai Juni 153 925 Pud Mai Juni 155 A. Gerſte:
Südruſſ. 60/61 kg Aug. Sept. Okt. 115 Rumän. 68/69 kg
Sept. Okt. 127 Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg Juni 135 138
Juni/ Juli 132-134 50/51 kg Juni Juli 139 143
Mais: Mixed Juni 117 A. La Plata Juni 117

WochenMarkktberichte.
Wocheubericht über Butter und Schmalz von Guſt. Schultze

Sohn, Butter-Großhandlung, Berlin C. 19 (Gertraudtenſtr. 22),
3. Juni. Butter: Die Zufuhren in Hofbutter ſind auch in der
zweiten Hälfte dieſer Woche ſehr bedeutend, ein großer Teil derſelben
beſteht jedoch aus Blendlingsware, welche unhaltbar und deshalb zu
weiter ermäßigten Preiſen dringend angeboten blieb auch für feinſte
Qualitäten mußten Preiſe ermäßigt werden. Hiernach ſtellte ſich ein
lebhafteres Geſchäft und eine rege Kaufluſt ein. Von Kopenhagen
lauten die Berichte feſt ohne Preisveränderung, wogegen in Hamburg
die Preiſe bei ruhiger Tendenz 4 zurückgingen. Landbutter wurde
reichlich zugeführt, der Abſatz iſt aber ſehr ſchwach und Preiſe
weichend. Schmalz: Bei der eingetretenen tropiſchen Hitze hat
der Konſum nachgelaſſen und war der Abſatz ſchwach. Die
Tendenz iſt dagegen feſt und von Amerika wurden in den
letzten Tagen höhere Preiſe gemeldet. Preisfeſtſtellung der
von der ſtändigen Deputation gewählten Notierungs Kommiſſion
Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia 104 bis 106 A., do. IIa
100--105 do. IIIa 95--102 do. abfallende 92 98
Privat-Notierung für Schmalz: Schmalz, Prima Weſtern 17 Tara
43,75--44,25 Schmalz, reines in Deutſchland raffiniert 45,50
reines in Amerika raffiniert 45,00 Berliner Bratenſchmalz 48 bis
52 Kunſtſpeiſefett, in Amerika raffiniert 37 in Deutſchland
raffiniert 36

Düſſeldorf, 3. Juni. A. Kohlen und Koks. I. Gas
und Flammkohlen: a. Gaskohle für Leuchtgasbereitung
11,00 13,00 b. Generatorkohle 10,50--11,80 c. Gasflamm-
förderkohle 9,75--10,75 II. Fettkohlen: a. Förderkohle
9,30 10,00 b. beſte melierte Kohle 10,50--11,50 c. Koks-
kohle 9,50 10,00 A. III. Magere Kohlen: a. Förderkohle
8,25--9,50 b. melierte Kohle 9,50--10,00 c. Nußkohle
Korn II. (Anthracit) 19,50--24,00 IV. Koks: a. Gießerei-
koks 16,50 17,50 b. Hochofenkoks 14 16 c. Nußkoks, gebrochen
1718 V. Briketts: 10,50--13,50 A. B. Erze:
1) Rohſpat, je nach Qualität 2) Spateiſenſtein,
ren je nach Qualität 3) Somorroſtro f. o. b.

otterdam l. 4) naſſauiſcher Roteiſenſtein mit etwa
50 Eiſen AG, 5) Raſenerze, franko A. C. Roh-
eiſen: 1) Spiegeleiſen Ia. 10--12 Mangan 67,00
2) weißſtrahl. Qual.-Puddelroheiſen a. rheiniſch-weſtfäliſche Marken
56 AC, b. Siegerländer Marken 56 3) Stahleiſen 58 AC,
4) engliſches Beſſemereiſen cif. Rotterdam 5) ſpaniſches
Beſſemereiſen, Marke „Mudela“, cif. Rotterdam A. 6) deutſches
Beſſemereiſen 68,00 7) Thomaseiſen fr. Verbrauchs-
ſtelle 58,90-—-59,20 8) Puddeleiſen (luxemb. Qual.) ab Luxemburg
46,40--47,20 9) engl. Roheiſen Nr. III. ab Ruhrort A.
10) luxemburgiſches Gießereieiſen Nr. III. ab Luxemburg 54
11) deutſches Gießereieiſen Nr. I. 67,50 12) do. Nr. II AC,
13) do. Nr. III. 65,50 14) deutſches Hämatit 68,50 A. 15) ſpan.
Hämatit (Marke „Mudela“) ab Ruhrort A. D. Stabeiſen:
Gewöhnliches Stabeiſen (Flußeiſen) 112,00 115,00 Schweißeiſen
128,00 A. E. Bleche: 1) Gewöhnliche Bleche aus Flußeiſen
120 125 2) do. AU, 3) Keſſelbleche aus Flußeiſen 130 bis
135 4) do. aus Schweißeiſen AC, 5) Feinbleche 120 125
F. Draht: 1) Eiſenwalzdraht 2) Stahlwalzdraht
Kohlen und Eiſenmarkt unverändert feſt.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 5. Juni.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
g. P. a, p. g, P. kauft verkauſt

60 Rinder,

davon 11 Ochſen 37 35 33 11 S1 Färſen 32 129 Kühe 34 32 27 29 s19 Bullen 35 33 32 19 S64 Kalben 571 43 40 64 S13 Hammel, Schafe] 33 30 26 13 S226 Schweine (68 (67 63 162 64
Geſchäftsgang: mittelmäßig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Zuſammen: 363 Schlachttiere.

Leipzig, 5. Juni. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 573 Rinder, und zwar:
277 Ochſen, 39 Kalben, 147 Kühe, 110 Bullen 839 Kälber 450 Stück
Schafvieh 1893 Schweine zuſammen 3755 Tiere. Ochſen: 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 75, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 65,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 60.
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 70, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
S 64, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

chlachtgewicht 56, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 48. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes

Lebendgewicht Schlachtgewicht 68, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 63, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 56. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 55, Schlacht
ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 50,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugfälber Lebendgewicht 40, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
chlachtgewicht Schafe 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel

Lebendgewicht 36, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 34, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
11 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 67, 2. fleiſchige Lebend
in Schlachtgewicht 64, 3. gering entwickelte Lebendgewicht

chlachtgewicht 62, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 58, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 486 Rinder, und zwar: 214 Ochſen,
38 Kalben, 134 Kühe, 100 Bullen 838 Kälber; 2381 Schafe,
1802 Schweine. Geſchäftsgang Alles mittelmäßig.

Deptford, 5. Juni. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
946 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: prima 3 sh. 10 d. bis 4 eb.,

ſekunoa 3 sh. 8 d. bis 3 sh. 10 d., Kanadier 3 ah. 8 d. bis 3 sh.
10 d. für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 5. Juni. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
hokſteiner 178--180. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker,
153--158, ruſſiſcher cif. o Pud 10/15 116,50. Gerſte ruhig, ſüdruſſiſche
cif. April 104,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--156,
Mais feſt, Americ. mixed cif. 102,00, La Plata cif. 102,25.

Peſt, 5. Juni. Weizen ruhig, per Oktober 16,38 Gd., 16,40 Br.
Roggen per Oktober 13,24 Gd., 13,26 Br. Hafer per Oktober
11,38 Gd., 11,40 Br. Mais per Juli Gd., Br., per
Mai 12,42 Gd., 12,44 Br. Raps per Auguſt 23,80 Gd., 24,00 Br.

Paris, 5. Juni. (Anfang). Weizen ſtetig, per Juni 24,50,
per Juli 24,60, per Juli-Auguſt 23,90, per September Dezember 21,85.
Roggen ruhig, per Juni 15,90, per September- Dezember 15,35.

Paris, 5. Juni. (Schluß). Weizen ſtetig, per Juni 24,50, per
Juli 24,55, Juli-Auguſt 23,95, per September- Dezember 21,95.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September- Dezember 15,40.

Antwerpen, 5. Juni. Weizen ruhig, Mais flau, Gerſte feſt,
Hafer ſtetig.

New-York, 2. Juni. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.
103 per Juni per Juli 92 per September 855/ per Dez.
85 Mais per Juli 55 per Sept. per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1.

Chicago, 5. Juni. (Telegr.) Weizen per Juli 87 per Sept.
811 Mais per Juli 501

aps.
Peſt, 5. Juni. Raps per Auguſt 23,80 Gd., 24,00 Br.

Zucker.
Hamburg, 5. Juni, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 23,95, per Juli 24,40, per Auguſt 24,70, per Oktober
21,00, per Dezember 29,70, per März 21,05. Tendenz Stramm.

Hamburg, 5. Juni. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 24,60, per Juli 24,80, per Auguſt 24,95, per Oktober
21,30, per Dezember 21,05, per März 21,30. Stetig.

London, 5. Juni. 960 Javazucker loko ruhig, 13 ſh. 3d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 12 ſh. 2 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 5. Juni, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos September 36 G., Dezember 37 G.,
März 375 G., Mai 38 G. Tendenz Ruhig.

F Hamburg, 5. Juni, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 361 G., Dezb. 37 G., März
37* G., Mai 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 5. Juni. Kaffee Good average Santos per September
43,50, Dezember 44,00, März 44,50, Mai 45,25. Tendenz Ruhig.
tot z Amſterdam, 5. Juni. Java-Kaffee good ordinary behauptet
oko 30.

New-York, 5. Juni. Kaffee ſchloß behauptet, 10 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 4000 Sack, in Santos 4000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 5. Juni. Petroleum behauptet. Standard white

loko 5,80.
Antwerpen, 5. Juni. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., per Juni 17 Br., do. per Juli 17 Br., do. per
September 181 Br. Ruhig,

NewYork, 5. Juni. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil CEity 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 5. Juni. Spiritus flau, Juni 20,00 G., Juni-

Juli 20,00 G., Juli-Auguſt 20,00 G.
Paris, 5. Juni. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Juni 56,00,

Juli 55,25, JuliAuguſt 54,25, September Dezember 45,75.
Paris, 5. Juni. (Schlußbericht.) Spiritus behaupt., Juni 56,00,

Juli 55,25, JuliAuguſt 54,50, September Dezember 45,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 5. Juni. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

o Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 5. Juni. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 5. Juni. Rüböl feſt, loco unverzollt 49,00.
Amſterdam, 5. Juni. Leinöl behpt., loco 20/2, Juli

JuliAuguſt 20/,, Sept. Dez. 21 Jan. Mai 22.
Paris, 5. Juni. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Juni 49,50,

Juli 50,25, JuliAuguſt 50,50, Sept. Dez. 51,75.
NewYork, 5. Juni. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,30, do. Rohe und Brothers 7,40.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 5. Juni. Kartoffelſtärke 27,75—28,25 Mk., Kartoffelmehl

27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 3. Juni. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Lieferung

JuniJuli 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mk.,Lieferung JuniJuli 28—28 Mk., SuperiorStärke 28 29 Mk.,
SuperiorMehl 28 —-29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 5. Juni. Eßkartoſſeln 7,60——9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

M Fleiſch. Butter. Eieragdeburg, 5. Juni. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis1,08 Mk., von der Keule 1,40-—1,60 I e Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,80-—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40 1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—-3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 5. Juni. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.

e Baumwolle und Wolle.Bremen, 5. Juni. Baumwolle. Feſter. Upland middling
loco 43 Pfg.

Antwerpen, 5. Juni. Wolle. LaPlataZug Type B. Juli
5,27 Verkäufer, Dezember 5,27 Käufer. Ruhig.

Havre, 3. Juni. 3 Uhr. Wolle. Juni 171,50,
Dezember 172,50. Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 5. Juni. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 7000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 300 Bablen.
Tendenz Stetig.

J Amerikan. good ordinary Lieferungen Unregelmäßig.
Per Juni 4,51, Per Okt.Nov. 4,50,

Juni-Juli 4,51, Nov.Dez. 4,51,„ZJuli-Auguſt 4,51, Dez.Jan. 4,51,Aug. Sept. 4,50, Jan. -Febr. 4,52,
Sept.Okt. 4,50, Febr.März 4,53.

Metalle.
Amſterdam, 5. Juni. Bancazinn feſt, loco 23

vr e n Jl 3 an Iſtrl., ChiliKupfer 60 r
r ei ſpan. 12 irl., 13 trl.,Zinn 1965 in. Zink 73 gert Nis Lſtrl engl. 1853

Glasgow, 5. Juni. (Schlußbericht) Roheiſen Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborouah III 45 gh. 5 d.

Rio de Janeiro, 3. Juni. Wechſel auf London 16

èTW SVerantwortlich: Für Politik u. Feuilleton i. V. Max Ebeling; für Vörſen u,
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz u. Allgemeines i. V. Lothar Heeſe; für
Lokales: Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſekripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für dis
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a, S. Telephon 1686,
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Berliner Börse, 5. Juni 1905. s
Dtseh. Fonds u. St. -Pap.
Disch. Reichs Sch.

do. do. abg.
Dtsch. R.-A. unk. 05

o. do. 3Pr. cons. A. unk, 05
do.

Bad. Stb.-Anl.

do. do.
Bayerische Anleihe

do. do.do. kisb.-Obl.
Braunschw. Lhbg.
Brem. Anleihe lsbö

do. 1896] 3Casseler Landescr.
ür. Hess. St.-A. 09 4

do. 93/00 3
do. 96, 03, 04, 05 3Hamb. Ftaatsr.

do. amort. 1900 4
m do. 93/99

o. Ftaats-Anl. o2An 392 99.4060 gichhne
lübeck. St.-Anl. 99

o. do. 95Mecklenb. Eb. Schav,

do. cons. 9094
Oldenb. Sf.- An

o. do.do. Bod.-Cr.-Pfdh.
Sachs.-Meining. Ler.
Sächs. Anleihe

do. Ftaatsrente
Brandb. Pr.- Anleihe

an. Pr. VII.
do. do.in Nur

en Prov.-Anl.

Posener Prov, Anl.
do. do.kheingr. XX. X.

do. X. xxi.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV- -Xxv.
do. XV.
do. X. X.Vestf. Prov.- 4 103,50ev. Anleite e o 2040do. do.do. da.Mestpr. Prov.-Anl.

do. (ea.
Aachener St. -An.
Altona St. -Anl.
Ankl. Kr. 1901
kugeſaryer gt. Anl.

do.
Barmen 1899

1901do.
Berl. St. -Anl. 66/75

do. 76, 78
do. 8298

Stadt-Syn.

o. do. 1902
Bielefelder St.-An.,
Bonner St.-Anl.

do. (o.Boxh. Rummelsh.
Brandenburger 01
Breslauer St.-Anl. 91
Bromberger v. 02
Charlottenb. 89 99 4 1103,0060

do. 95/99 1902
Cöpenicker St. -Anl.

Crefeſder 00 ucy. 05

Dapziger St.-Anl.
t. Wilmersdorf
Dortmunder St. -Anl.

Drescener Sf.-Anj.
Düsseld. 99 uc, 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do, 1899
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-An.
frankf. St.-Anl. 01

kreiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.-A.

r uſhehallecäest, Meine

do. do.Hamm j. W. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-An.
Kaisers!. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89
Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-An. v. 98

do. 1900Königsb. St.-Anl. 59
Leer i. 0.
Lichtenb. Gem. on
Ldwgsh.St.-A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10

Mülh.-Rhr. St.-An.
Münchener St. -Anl.

do. 1900,01
Münsterer 1897
Nürnb. St.-A. 90701

do. 1902 13
do. 1896/9 98] 3

35299.106
1

peiner St. -Anl,
Pirmasens

Posener St. -Anl.
Pofsdamer St. -An.,

Rostocker Sf.-Anl.
Schöneb. Gem.-An.
Schweriner St.-Anl.

San ſauber St.-An.

do.
Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An.
eltower Kreis

Thorn 01 uev, 11
Weimarsche Ff.-Anl.

Worms St.-An]. 99 4
Preußische raptdehetg

berhmyr Pfandbriefe 5
do.

do.andsch, m

do. (o.
do.

Kur- und Neum.

do. aCom m
Ostpreussiece

do.

do.
Pommersche

do.

do. neuldcch,

d do.

Schles. altld.

do. plidh. L. A.
do.

do.Schles. Win I.

do. do.
Westf. Land
do. do.

Westpr. ritf. h

uüiyr. en

T 99 70B

3

3 99,006
32 99,106B
4 1102,506b
101.800e

4 o 50B
1 1100,206
3521

z 99 756
4 103, 50b0

Mannheimer 1901

392 99000
t

t

392 9880b0
4 1103,906

t

352 98,750
392 99.606
392 98,900
392 99,500
3 i 99.000
4 1102,7006
32 98,900
39298,700
32 99,00b0
4 1105,80b
4 1104,006
399.206Wiesb. St.-A. 95 7 98,900

r

392 101,506
4 1102,20bB
392 99,70b3 88,10b0

4

392 100.0060
3 89,00b0

4

3 1o12 50
3 i 99,500
4 106 50bB
39299.,60B

z 991806

39 100,250
3688.250
4 102.506

3

4

314 98300
4 102600

87160b

10350032 998006 nen. Westt.

3

392 99,600

4“ 103190b

3 99006
2

312 99,20b6
s r
4 1103,200
3 101,1006
312 999000
312 994066

Zu 94600
390.10b6

na“-

102 25
10040b

3 98, 906

00, 10b

00,20bB
00 1060

r r t
e

1

3

3

133 sah
14

4
990066

8160B33 96
3

4

312 99900
4 10230
392 99800

103.250
10b

200
606

1

1 100
312 99
1 103
312 99,00B
4 104506
t

4

100,60
2 99

312 99
100

40b
50B
90B

392 98,750
352 99.,406
32 98,80b
398,7564 1103,250
392 99,256
39299,750
4 1101,00b
392 98,706

4 104506
392606

100,806

99,20B
1038060

104,906
98,800

101,200

100, 10b6

87800

2 20B

102506

do.
3i2 100,50B Schlewig-hotein.

o.
Deufsche

Ansd. 0ünsh. 7

Augsburg. 7 61d.-l.

3 8860b0Gayer. Präm. Anl.
Brschw. 20 Tlr.- Lose v

do. do. 1902
Serdische 6. t

Ung. Temes Bega
do. Bodencr. Pfb.

Westpr. neuland.

do. do.

Hess. Land-Hp.-Pf.

do. V- V
do. X- X

Com.-0b].

do. do. III- I
Sächs. Ldw. Pfäbr. 4

Renten-Briefe.

Hannoversche

o.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

o.
deren ce

o.

engiche

Schlesische

Bad. Präm.-Anl. 67

Köln-Md. Pr.-Anl.

Hamb. 50 TIr.-Lose
lübecker do.
Meininger 7 6.-Lose

D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

Ausl. e
590 Argent. Anleihe
do. 1000 Pes. ahg.

do. 100 Pes, ahg.
472 do. innere

4 z. 408 N.18 Am A. 1897

Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902Bulgar. St.-Anl. 92

Io. do. m.
Chile Gold- Anleihe

kgypt. Anleihe gar.

do. Daira-Anl.
finländische Lose
freibrg. 15 Fr.-l.
Griech. Anl. 81/84
do. cons. Goldr.
do. NMonopol

do. do.
do. Piräus-l. 400

ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl. 200

do. 100
do. 201.
do. 500 I.

Norwegener An]. 94

do. 88Oesterr. Goldrente

do. Kronenrente
do. einh. cv. Rente

do. Silberrente
do. do. Kleine
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unff. III.

do. III. Fpec.
Rumän. amrt. alt.

do. 92/95do 1903
do 1889
do 1890
do 1891
do 1894
do. amort. 98

Russ. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. I.

do. 1902
do. 1905
do. Staatsrente
do. Nicoläsi-B.
do. Präm.-A. 64
do. do. 66
do. Boden-Credit

Sao Paulo 6. A.

do. do. 88Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld

Türk. Adm.-An.
do. Bagdad-A.
do. Cons. A. 1890

do. do. privileg.
do. vnilegrt 03
do. 00 Fr.Ungar. Ghene

do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose

Oldenb. 40 Tlr.-lose 3

Atgent kisend.-Anl. 5

Chin. Anl. v. 1895 6
do. v. 1896 5
do. v. 1898

t

r c

7 h

C

Braunschw. Lndsb.
Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

à Halbst.-Blnk. 84cv.
do. 1895 1903

Zschipk-finsterw.

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

c 20do. cony. Obl. c o

Schwed. St. A. 86

Dux-Prager Gold.

Elis. Westh. stf.

Franz Josef Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

C l

d

v Rudolfsb.do. Grundentlg.-0.

Barſefta-lose

do. 88do. 95do. 98Budapester St. -Anl.
B. Air. St.-A. 10001.

do. 500 L.do. 100 l.
do. Pes.Kopenh. Stadt-Anl.

lissab. Stadt-Anl.
do. 400 N.

Mailänd. 45 Lire- L.
do. 10 lLire-l.

Moskauer St.-Anl.
Stockholmer Stadt-A.

do. do.
Venet. 30 ljre-l.
Wiener Comm. A.

do. lnvest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

Budap. Haupt Spart.

Balgar. Nat.-Pfdbr.
finl. z V. m 02
Holl. Komm.-ltalien. Hyp. i

ltal. Nat.-B.-Pf. gtfr.
Jätl. Cr. V.-Ob. V.

do. do.Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. I. I.
Oest. Kred. L. 58
Pest. C.-B. I u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pf R.do. 1000- 100 R.

Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose

do. Küänd. ab 04
do. Städt-Pfb. 83

Stockh. Pfdbr. 85

do. do. 94

do. do.

-Crern. gtf.
Bucarest. Anl. 84 4 Oest.-U. Stsb. alte

1885

Oest. Localb. Gld.

Raab-Oedbg. Gld.

Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (Lomb.)

do. Obligat. Gold
do. 6

üng. lokalbahn

vangorod. Domdb.

Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.

e e

F.

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. Eisenb.
Mosco-lIarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

NMosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. abg.

do. Wind- insk
Orel-Griasi 8
Rjäsan-Korlow

do. Vralsk u. 05
53

gäd-Westbahn

Transkaukas.
Warsch.-Wien.

do. X. N.
Wladikawias 95

do. 98Zarzkoje-Fselo

Anat. kisenb.-Obl.

en

S

R

n

S

87,60B Ung. Bod.-Reg. Pf.

do. Hp. B. Pf. 97

do. C. uEisenb. len

99 75b0 Aachen -Maastrich

do. Genuß-Sch.
Braunschw. Ladb.

Brölthaler

Crefelder
kutin-lübecker
frankf. Güterb.
Halberst. Blant.

Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.

lübeck-Büchen

NMiederlausitzer

NMiederwaldbahn

Hordh. Wern. l. A.
4Reinickd. Gr. -Sch.

Zschipk-finsterw.

b kentr. en. 1949
1929

Auhig- -Tepſite

Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.

Buschtiehrader
sak. Agram. B.Calbe

Kaschau-Oderb.
Lemberg-Crern.
Oesterr. Staatsb.

do. Nordwestb.
do. do. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg
Reichenderg-Pard.Südöster. Cent

Szatmar-Hagyb.

Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.-A.KRursk-Kſew
Warschau-Wien.

Amsferd.- Rotterd.
ehe voll.

o.

Baltimore u. Ohio
Canada Pacific

Gotthardbahn
Meridionalbahn
Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundhb.
Schantung

B. West-Sicilian

do. X. ut. b. 1010

o o 20

z

Eisenb.- St. Prior. Akt.
Paulin. N. -Rupin.
Priegnitz

Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Rleind.

Allg. Dtsch. Klnb. 2
do. Loc. u. Straß.

3 Barm.-Elbert. Stb.
z Berl.-Charlb. Str.

Boch.-Gelsenk. Strb.

Braunschw. Strb.
Bresl. Elektr. Strb.

Bresl. Straßenb.
Crefelder Straßenb. 9
Danziger Straßend.
Dresdener Straßenb.

klektr. Hochbahn
Erfurter el. Str.
ür. Berl. Straßenb.
do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb.
Hannov. Straßenb.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Königsb. Str. V.-A.
Magdeb. Straßenb.
Marb.-Bnd. Alnb.
Mecklenb. Strabenb.

Posener Straßenb.
Stett. Straßenb.

do. do. V.-A. 6
Südd. Eisenbahn
Ver. Eisb. B. V.-A.

3Westd. kisenb. B. G.

do. IV. VI.do. VII. u. 1908
d.

I. unk. 1904
II.len. Hyp. -B. m.

Je on H.-Pfb. l.
8 a. v. II. III.
do. Strel. H.-Pf.

W i inning. Hp.-B. II.

do. VI

en. Boder. IV.

Sehiſtahrts Artien,

Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch. 7
Hamb. -Am. Paketf.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.
NMorddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.

Ver. Elbe-Saale

et Grder. III.
o. VI.8 X. uk. 1909

do. X. uk. 1910
do. All uk. 1912)

do. XV.do. VII.
do. VII. unk. b. 06

do. III. unk. b. 12
Nürnb. Vb. k. Pf.

Eisenb.- Prior. un Hyp. -Pfbr.

Pr. Boäer. pf. r

do. Mark
do. Silb. Pr.
do. Kron. Pr.

do. stfr. 1890

do. Silber 89

(Salzkmmg.)

do. Ergnagsnetz
do. U. Stsb. 1895

do. Ftaats II.
do. do. Gold

do. Nordwestb.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. Lit. B. Elbth.

do. von 1889

2

do, N. (1912
do. XXVI. (1914)

O

do.

Rh.-WV. B. C. I. II. V.
v. VII. ank. 1908
v. VI. ak. 1910
do. X. unk. 1912
do. X. unk. 1915
do. II. V. uk. 1904
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bäner. III.

Schwarzb. H.-B. II.

J

Kteit. ſat. H. im. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. ev. r. 160
Südd. Bodencr.

e

o. (o.Westd. Bodentr. J

Wahlen 8.
kleinegane de M. Cerſit.

W l. I.icil. B. ca 91
Süd-ltal. B.
Transv.-Bahn 4
l.

w
r

Chie. San 1927

Denv.-Rio Grande
Mrth.-Pac. Pr. Lien.

do. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-B. 46
South. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.
lo. do.St. Louis S. West.

do. II. Int. B.
Tehuanteper 6. A.

F

S

ter ypAnh. u Pfabr.
u p. abg.
do. I. u. I. uk. 1914
do. III. u. V. 1915

r H. u. W.
g Hann. w. i.

X. X.
I. XV. Xix.

do. AXI. II.S S d

S

7

o.

do. do. VII.
do. I. uk. 1908
do. X. X. uk. 10
do. XIII. uk. 1913
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 Ser. l.
Frkf. H.-Pfd. XV.
Goth. Grunder. l.
do.

do. IIdo VI. Vdo IX. u. Na
do. M. u. a.
do. XII. Xlla.

do S. 1-190
unk. 1908
unk. 1913in. B. C. A. S. 4

Ser. X.

do. Ser.
o. S. IV. uk. 1913

do. vii.do. v.do. IX. u. 1914

do. tonv.T unk. b. 07
Präm.-Pfb.

do unk.
do. Grnär. B.
do. do.

b. 1.ſ1. 4

xin. v.
xvi

do

do.

do. IIdo.
d

do.
do. cv. u. XV. 07

Pr. Ctr.-Bd. 1890 4
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12 4
do. 86/89 94

do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06)

Preuß. A. B.
do. ad. 80 r. 125

do. do. 4

Xvil.
do. V. (1908)
do. XXIV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08

do. do. 04
do. Comm.-Obl. I. 4

7 do. IV.do. do. uk. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82

Comm.-Obl.

do. W.
o. l. unk. 1906

Schles. Baer. l.- IV. 4
go. do. I.
do. lo. l.-III.
do. do. III. u. V.

g. Co.
do. do.

o. do.
do. do. V.do. do. l.
do. do. N.

do. III. u. 1915

o. V.o. IIIdo. X. uk. 1913

o. X.do. XX. u. 1913
X.

96, '50b0 B.
97, 40b Barmer bankver.

do. Credithank

101 00b6

n do. m
n

W üo:101, 75d6 eduner hen

Umrechnungssätze: 1 Fr., Lire

oll.:1,70. IM. Banco:1I,

Buderus kisen 3

Calmon Ashest
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.

108; 10b0 Crefeld. Strab. F
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.

kl. liöt u. n

100 7500 Gg. Marie Bgw. 3

6. f. Untern. 3

100,250 Gr. Berl. ren

100.000 Harpener berqu.
100.800 Hartmann Msch. 3

121.006 (Wlfsb.) r. 105

100,706höchst. Farbw.
101.600 Hörder Bergw. 3

102,70b6 Hösch. Stahl-W.
102, 806 hohen Gwks. 5
103, 200 e Bergbau 2

97, 00d0 Inowrazlavw

9700b0 Kaliw. Aschersleb.
97, '506 Kattowitz. Bergw.

100.8000Kön. Matſenbilſe s

102,106Rövigsborn Kl. 2*4
103, 25b0 Krupp-Obligat.

95, 60b0 r

100,606 Magdebg. Ströb. 3
r

95, 20e6 e ne bew.
97, '00GThiele-Winckler

Union Elektr.- 6. 3
99000 Unt. d. Linden 2

Vr. kisenb. u B. 6.2
114756 Westd. Eisenb. 2
111,306Vesttäsl. Draht 3

100 70b6 Wilhelmshall 3
101, '50bBTeitzer Haschin.
102, 'oob6Tellstoff. Waldh. 2

102, '00b6 Zoolog. Garten

.75b0 Grangeb. Oxeſös. 5 104,0068 Schlegel
r De Heidar Pascha f.

Naphtha-Gold-Anl.

o.101, 200 Ross. Zellst. Wlah.
103, 00bG Steaua Romane 5

A-ö. f. Anil.-Fab. 3

A.G. Montanind. 2
Allg. Dt. Ab. ab. 2

ter Gesell.

Burbach. Gwks, 3

Dtsch. Kaiser. Gw.

do. unk. 1910

r Lux. Bg.95 Ot. en Elkt. 3 5
100, 10b6Donnersmarckh.

94, 7000 o.
102, 256 vorm Un. rz. 109

unk. 1906

3 42 103, I0b
392 99, 706
4

*42 106,696
*4

432 105, 30b
4

o. ind.
do. Kokswerke 3

101.00b0 Orenst. Kop 3

101, W re

n do. 3

2

Oblig. a Gesellseh. ws B.
96,60 B. fneln ze re99 n vent77900 en. p.102, 226 Noii un

o. Grunder.-B.a e rruberger Bann 1 Oberlaus. Bank

5 Oberrhb, Bank
434 T Lest. Credit-Anst.
451 Oester.

stb. f. Hand. u. 6.
detdeuische ür.

»5 164100 Ostfries. Bank
Petersb. Diskont*4 102.200 Petersb. Int. H.-B.

4 101, 250
43 102900 Pfälzische Bank

4 do. Pfandhbr.-Bk.
Beicebt. Annn.

102900 Rhein. Bank abg.
Rhein. Disc.-Ges.

Russ. B. f. a. H.00, ob Kte ben
0475 Schaaffh. Bankv.

43, 104200 Schles. Bankver.
Bed.-Cr.-A.99 256 schwand. Hyp. S

103506 do. Landb. 40
Solinger Bank

ehe ngar. Cret. n Ver.-B. Hamb. 80
Westd. dit. -Anl.

Westf.
100, ob

S

E.
s S

v

5

r

105, 40b R
ein. Hyp. Bank*32 98, c do. Wesff. Boder.

u so Rostocker Bank

O

S

ank
Wiener Bankverein

236,25b6
154, 90b

1197565

11680b
138,30b6

14910b6
109756
126.7508
1372560
144,9000
151.500
164,00b0
116,500

2

14200b0
6 118,250

101 800 Dtsch. Ansiedl.-B.
05, '406landbank-Obl.z 10b G B. f. Orient. Eisb.-0.

104100 B. f. disch. kisnd.
104, 606 Ctrh. f. kisbw. Obl. 100 7560

10160bB
104,90b

Industrie- IKiſen.
100.75b

103, 200 Berl. Vnionsbr.

4 Bock, cv. u. neu*5 105: 250 Böhm. Brauhaus
*4 1602,006ßoſe Vöb. ab9.
*4 Deutsch. Bierbr.
*4 ocs Friedrichshain*3 95, z Gebhardt

5 97.00BGericte Weißb.
101.402 Germanis

»4 102,300 Hilsebein
*4 102,10 Kaiserbrauerei
*352 97,40b n igstadt

4 101250B I andre Weiß.
42 102.250 Münch. Brauh.

e 77 r2 rberg4 on 50d0 Schöneberg. Sch.

i 95160 Schultheiß
102,008 Fpandauerberg

4 1102,756ſereinsbr. c.
4 1100.7560 o. gt.-Pr.*492 102, so Victoria

*4 101,106. äumwörige:
»4 1102,90B gochum. Vicſor,
*4 100,250 Brauhaus Nürnb.
*4 101.900Frjeg. Stacibr.

*42 104,80bB Danrziger
4 1103,75BHortwunder
4 1101,506 o. lövwenbr.
4 95.008 o. ünlonsdr.

*42 105,508B o. ſſetoriobr.
*41 105,20b hiyseld. Aclerdr.

102,25B do. höteldr.100, vor Erlanger abg.

z 100,60b0 Frankf. henn.
100,90b Germ. Dortm.

43 102.90b6 Gevelsberger

*4 c Glückaufi s 104 20B Hercules Cassel
103, o Höcherlbräu

4 108, 25b6 polsten
4 102000 Isendeck Co.

105,306 ſjeler Schloßbr.
Klosterbr. Ro.

31 95,750 Rönig Akt.
*4 102,60bB Runterstein

105, 00b G Leipzig. Riebeck
4i 103,25b [inäbr. Vnna

101,000lindener
98.00b6 Nürnberg. er.
98.500 perschles.

0ppelner

*492 Paulshöhei 104606 p. Hugger
*492 104, 600eicheldren

101 900 Rostocker

103.700 Schöfferhof43 100;50B. Schwaben -Br.

5 100,300 Schwab Nuch.
102806Sinner

v. Tucherscheiös, 23 Ver.-Brauer, Art.Bank Aktien

adische Bank

Bayerische Bank

Berg. -Märk. Bank

Berliner Bank

Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtzch.103. 0 Braunschw. Bank

do. Credit
J

Bresl. Disc. B. abg.
vö o. echsſer- t.

Chemnitrer Bkv.97.
100,70d0 Cobarger Crecit

Com. u. D. B. Hmb.

Danziger Privath.
Darmst. Bk
Dessauer landesb.
Dtsch.-Asiat. Bk
Dtsch. Ansiedlgb.

Deutsche Bank
do. ktffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. National-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.
Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnätr.

a R r mamd. Hyp.
de o. Wechsſer- B.

Hannoversche B.
Hildesheimer B.
Kieler Bank

Königsb. Ver.-Bk.
Landbank
Leiprig. Creditanst.
lübeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank

b Nagd. Bankv.
Magd. Privatbank
Meckl. Bank 40

f. Spritu.-Prod.

Handels-Ges.

Kassenver.
Maklerver.

W
a J

5 129,406Vickl.

Berliner Brauereien:

6 1

e

e
e

Ver. Werd. Br. abg.

107 25b6
139, 500

193.406

16950h6
169.20b6
149.006

80,000
214,250

82,00B
313,00b6
90,106

134,00b
108,506
123,000
144,006
188,506

130,750. iesbd.
12 28,06B eachen. Spinn.
107, 900 Accumulat. Fab.

15480b Allg. Elektr,-Ges.
Sie 116.00B. Aligem. Häiserd.
4215 103,600 Aisen. Portl. Cem.
72 156, 1ode Aiumin. industrie

118.80d6 Angl. Continent.
106,50B Anheſt. Rohſen
101,900 do. h.

492 95,50B Annaburg. Steing.6i 122.60b0 Annener Guß v.
g 126.00b Aplerbeck. Brab.

140256 Aquarium adg.

Archimedes173 ob Bergb.152,506 Aer Papier
237 50po Astania

112,4061schaffenbg. Ppf.147. 4000 Baer Stein M.

7.756 Baug. Berl.-Neust.

114.90BZaug. f. Mitfeiv.

166,006 gauſand Seestr.
163.00bG] Bauv. Weibens.

125,606Bayr. Hartstein
170, 90 Bazar-Gen. Sch.

97.756 Bedburg. Wollw.
129,75b G Bendix. Holzbear.
148,506 Bergm. Elektriz.

125,90b Berlin-lichth. Ter.

161,00bBBrot-fabrik
120,40B Berl. Cementbau

116,80b Berl. Cichorien-f.
2 1125, 00B Berliner Müblen

80,00b6 do. Boese C. V. A.
166,50bB 0. f. Anilinfab.n. 99,3066 do. f. Bauausf.

169,00bB do. f. Mont.-Ind.
127.256 do. f. Pappenfab.

4 1560000 Acjer. Cem. conr.
52/5128,256B Admiralsgrt. Bd.

5 l1116,756 do. V.-A.592 113100 Alfelä-Gronau. p.
fre. 114,606 Allg. Berl. Omnib.
8

2

2

S
e r r

T

103.000 Balcke, Tell. Co.
160,00B. f. Bab. u. Ind.

892 187,90b Bamb. Mölrerei154.50b0 Baroper Waltw.

109,10bG Bartt a Co. Sped.

ſ. Basalt.-Act.-Ges.
r

121,00b6 Baug. Kais. W. Str.

138.756 Baug. Ostend. V. 2. A.

S

135.00B Berg .-M. Ind.-Ges-
120000Ferſin- And. Nasdh.

177.25B Braunk. u. Brik. l.
137,256 Bernbg. NMasch.-f.

139,106Berl.-Chrlottb. Br.

Berlin, Bankdiskent 890, LombardzinsfassLen, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 9. Gold:
b. IKr. 1,I25 N. 1RbI.:2,16, 1G0ld- mit

Berl.-Neuend. Sp.

do. Guben. utft.

do. olz-Compt.
do. Hot. Kaiserh.

do. Terr. u. BauBerthold. za
Berzelius Bergw.

Beton- u. Momerb.

Bielef. Msch. Dürk. i
Bing. Metall

Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesend. Bw. V.-A. 0
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Guhst tahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.
do. Pr. Akt. I
do. Jute

Bredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
remer Gas

remer Wollkm.
resl. Kleinb. Irr. I. l.

Bresl. Oel- fabr.

do. do. V.-A.
Brüxer Kohlen

kisen

usch WVaggon

Butzke Mefal
Calmrg. Asbest

Caroline d. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charlttb, Wasserw.

chariottenhötte

Chem. F. Buckau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fr. Grün
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. Müſch.
Chem. Oranienb.
Chem. F. Weſler
Chem. F. Albert
Chem. Fabr. Bykihr Lörg Chemn. WVkz. Tim.

198.800
City Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. W. I
Consolidation

Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitzer Pap.
Du. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Dtsch. Am.-Masch.
Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Kabel

Disch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew.-0.
z do. Spiegelglas
do. Steing. fubbe 9
o. Steinzeug

do. Tonröhr.do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk. 5
Dinnendahl Msch.
Dennersmarckh.
Dortm. Vnion l. C.

do. l. DDresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

A. 0do. do. V.
o Waggon

do kisen
do. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
er Trust
Eckert Masch.-Fb.
Egestorft. Saline
kilendurger Kattun
kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
fitorf Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elbert. Papierfb.
Eklectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.

do. liefer.-bes.
do. Liegnittdo. Untrn. Zürich 7
Emaillierw. Ullrich

do. Silesia!Engl. Woll. V.-A,
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.
Faber Bleistift.

kfag.-kis. eng
do.

falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn-
feldm. Cellulose
flensbrg. Schtfb.
floether Masch.

flora. Terr.-bes.
Frankf. Chaussee
Fraustadt. Zuck.

frerichs Co.
freudenstein à Co.
Freund Msch. cv
friedrichshütte

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. 4 Rom
Fritrsche Buchb.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutz
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

m neorg Marien By

do. do. St P.
Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.

Gladb. Spinnersi

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Glückauf B. V.-A.
Görlitrer kisenb.

do. genGothaer Wa S
Greppiner r
Grevenbr. MaGritzner u
Gr. lichtf. B. abg.

do Terr.3 errGutmann Masch.
Guttsmann do

reden
Hagener Gubst
Hallesche ſach.

Hambg. Elekt.- W.
Hand. -Ges. f. Grdb.

Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. Immobilien
do. Masch.
Haburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

do. Prdo. Berg. S. Pr
Harpener Bergb.
Hartmann Mazch.

b Kapler NMaschfb.
Raftowitz. brgd. e

Nordsee-fisch.
T Nordstern Kohle

Planmia- Werke

Hartung Gubst.

Hasper Eisen
Hedwigshütte

Hein. Lehm. abg.

Hemmor. Cement

Hengstenb. Msch.

r Waggf-bernia

Hildebrand. NMähl.

Hochdahl Vrz. cv.

Hofmann Wggfb.
Hörd. Bgw.

do. Pr. A. Lit. A

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Hüsten. Gewhksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.

Jeserich. Asphlt.
do. Vorz.-Akt.

Kali Aschersl.

Keula Eisenhb.

Keyling 8 Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.

Kollm. W
Köln. Bergw.-V
do. Gas u. klett.

Köln. Mäs. B ctyv.
Kölsch. Walzeng.

Königin Mar. V.-4.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Porz.
Körbisdorf. Tuck.

Gebr. Körting
Kronprz. NMef.-],

Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend es.

Lahmeyer Elekt.

auchhamm. cy.

lf. Ftraßß.Leipziger Gummi
Leopold Grube

leopoldshal
do. 5 Pr. Akt.

lLeykam-Josefst.

Lollar Eisenwerk
l. Löwe Co. A.- G.

lLothrog. Cement
do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefbau
do. do. Pr. A.

Luckau 8 Steffen
lübecker Masch.
Lünebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. NMaschin-

do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Baubank
do. GSVergw.

do. Mählen
Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mathildenhbütte

Mech. Wb. linden.
do. do. Sorau
do. do. Littau

*Mechern. Bergw.
Meggener Walzw.
Menden 8& Sckwrt.

Mix Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd.
Nöülheimer Brgw.
NMäller Gummifh.

Möller Speiseftt.

Mauheim.
Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.-0.

Neue Boden A.-b.
Neue Gas-Akt.-6.

Neue Photog. Ges. 1
Hansav. Terr.
Westend. A.G.

Meurod. Kunst-A.

Neuer Eisenw-
Niederl. Kohlenw.
Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do- Vr.-Akt

do. rdo. Jute-Sp. ldo. b
do. Lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Horit-Werke
do. Tricot-Web
do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
NMordpark, Terr.

Nürnb. Herk.- Mk.
Oberschl. Cham.
do kisb.-bad
do. kisen-Ind.
do. Koksw.
do. Porti.-Cem.

r Hartst.d. kisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.

Ottenser kisen
Panz. Geldzch.
Passage A.-B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr--A.
Peniger Masch-
Petersbg. kl. Bel.

do. V A.Petr.-Werk V.-A.

Phönix lit. A. adg.

Pongs Spinn. a. M.

Preßspan Unter.

Rauchw. Waiter
Ravensb. Spinn.

Rhein, Anthrac.-R.
do. Bergbau
do. Chamotte
do. Netallw.

do. Spiegelgl.
do. Ftahlwerk
do. Wegtt. Ind.
do. Kalkwerke

Rh.-W. Sprengst. 3

00B Riehed. Hent.-W. 11

Harz. Werke A. B. 0

Heinrichshall. Ch. 11

Hirschberg leder. 10

Höchster Fardu. 20
Hoffmann Stärke [12

8
Hörch. kis. u. Siabſ 12

Höxter Cement 0

Ijse bergbau 1
mowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St. -p.1

Kahla Porzell. 3

Köhlmann Stärke

kg. Wilhelm ey.

do. do. Pr.-z.1

Küpperbusch 4 F.

lapp. Tiefbohrg. 30

laut 11

a

de

d e W

Merkur Wollw.
Miſowicer kisnw. 10

Nähm. Koch à Co.

e

J

S

Orenst. 4 Koppel 12
Osnabrück. Kupf. 3

Porz. Roſenthal [18
Porz. Schönwald [12
do. Triptis 10

Pos. Sprit-A.-6. 16

Rathen. opt. Ind. 10

Reiche Metall 11
v6 ßeid à Martin

Rhein.-Nassau 22

do. V.-A.
do. Nöblst.-WVhb. 1

Privatdiskont 2, JWapr. 1,70, 70.800.- 12. 19.
3,20. 1Peso:4, 1 Poll.4,20. ILstrl.20,40 d

Rolandshütte 7 129,250
Rombacher Hütt. 8 220,0066
Rositzer Braunk. [14 268,00b0

do. Zucker 8 1163,90b
Rofe Erde dimd. 0 80,00B
Rütgers Werke 7 1142,50b0
Sächs. Böhm. Cm. (10 174,90b
do. Gußsthl.12 286,50b0
do. Kammg.]! O 72,90bdo. Kart. net 10 161,506
do. Thür. Braunk.“ 2 108,75b
do. Webstuhl-F. 12 264,2560
Saline Salzung. 5 I115.00B
Sangerh. Masch. (10 233,0060
Saxonia Cem.-f. 52 151,006
Schäff. à Walckh. O 63,00b6

Schalker Gruben 3
Schedow. Kmmg. 167,50b0
Schering. Chem. F. 318,00b0

do. .-A.) 492 109,800
Schimisch. Prtl.-C. 9 I166,00b
Schimmel Masch. 8 1153,256
Schls. Zinkhütte 19 388,25b0
Schlesisch. Cell. 5 108,25b

d ba 8 1169,5008 167,750u hohen o 18,40bn 129,750
dir Cem. 208,50b6

Schlossf. Schulte 132.1060
Schneider A.-6. 171, ob
Schomb. Söhne 133,00b0
Schöneb. Frd, Trr. 194,50v0
Schönhaus. Allee 185,00b0
Scheening Wrkz, 104,500
Schriftg. Huck 139.0000
Schub. Salzer (20 306. 1060
Schuckert Elekt. 0 136,25b0
Schulz-Knaudt 6 164,506
Schwanite Gumm. 5
Seebeck. Schiffu. 5 1141,400
Segall A.-b. 6 106,90bSentker Vorz.- O 1I116,5066
Siegen Sol. Guß O 1126,250
Siemens Glasind. 14 265.90b
Siemens 8 Halske 7 186,2500
Siemens El. Betr. 116,256
Simonius Cell. 6 168,5000
Sitrend. Porz. 90 753,80b
Spinn 8 Sohn fr.
Spinner Renner 90 54,256
Ftadtberg. Hütte O 114,500
Stahl 4 Nölke 8 142,00b6

Stark. Hoffm. abg.. O 95,3066
Staßfurt. Ch. F. 8 153,00b0
Stett. Bred. Cem. 7 165., 000B
do. Cham. Didier 18 349,75b0
do. klekt.-W. 6 132,756
do. Vulcan 14 320,00b6Stobvwass. lit. B. O 58,256
Stoewer Nähm. 2 116.006B
Stollwerck V.-A. 6 122,25b
Stöhr Kammgarn 5 I48,00b6

r t p 7trals. Spiel. St.-P. 30,690
Strieg. Bürst.-Ind. 8 149,50b8
Sturm Falzziegel 9171,256
Füdd. immobiſl. 10 121, 00b6
Fudenburg. Nasch.. O. 106, 00bB

Tafelglas Fürth 6 140, 0006
Teleph. Berliner 9 1182,50b
rr. Berl.-Halens. fr. 3250b6

do. Nieder-Schönh. 131,00b6
do. N. Bot. Garten fr.- 128250

do. Berl. Nordost 0 259.256
do. do. Südwest O 140,50b
do. Wiſzieben fre. 150,00b

Teutom a Misbg. 8 181.,50b6
hale Eisenb.-St.-P.: O 101, ob
do. do. V.-A.! 5 115,50b6

Thiederhall 6 141 ob
Thür Salinen 2 67.250

do. Nat. u. Stw. 10 179,756
Tillmann Wellbl. O 102,006
Tittel Krüger 2 119,50b
frachenbg Duckh. 7 1131.,75b
fuchf. Aachen cy. 4 95,1066
Union Bau-bes. 752 137,606
do. Chem. Fab. 9 176,60b

Unt. d. lind. Bauv.! 7 177.25b6
Varzin Papierf. 18 336,006
Ventzki Naschfh. 6 118,750
Ver. Beri. Frkf. um. 9 I48, 2560
do. Ch. N. Charl. 12 223,000
do. Cöln-Rottuw. P. 16 274,70b
do. Dpf.-Ziegel. 15 19,75b6
do. Hanfschlauch 6 1131, 25b
do. Harz. Kalkind.. 7 132,50b6

a do. R. i. froitzsch 18 269,75b6
„10vG do. Hörtei- ſ. 10 81,2560
2,250 do. Metallw. Hall. 9 1172,50b0
7.75b6 o. Amneeltaden 3 231,50b

do. Smyrna-Tepp.e o. all W. 9 185, 00B
Victoria fahrral O 1124,750

do. Speicher 4 1109,25b6
Vogel Tel. Drant 8 184,256

Vogtländ Masch. 6 155, 80b0

n ui t Wolf 208,250ohet z Winde 4 98,75b
Vorw. Biel. Spinn. 0 S
Vorwobler Prz. C. 6 173,250
W anderer, fahrr. 24 375, 90tB

3Warst. r. V.-A. 4 1116.25b6
Wasserwk. Gelsk. 10 259,00b

Vegelin Hübner 8 1136,506
Wenderofh Ab. 4
L. Wessel Port. 7 127,756
Westd. Jutesp. 4 118,00b
Westeregel. Alk. 269,00b0

i o. Priy.-A. 108,106
Westfalia Cem. 196,756
Westf. Drahtind. 195,75b
do. Drahtwerke 188.00b0
do. Kupfer 122,00b0

do. Ftahlw- 141,00b0Westl. Bod--A.- G. 131.00bB
Wicking. Cement 138.,00b0
Wickrath. Leder 186,256
Wiede Msch. I. A. O 95,00hB
Wieler Hardtm. 10 130,806
Wiesloch. Tonw. 9 1170,60b6
Wilhelmshütte 3 090,50b
Wilke Dampftk. 0 70,00b6
Wittener Glas 7 132,500

do. Gbußst. 6 220,00b0
Wrede Mälzerei 1 72.990
Wurmrevier 8 1156,50B
Zechau-Kriebitt 8 1147,50b6
Zeitzer Masch- 7 216.25b0
Zellstoff- Verein 497,25b6

do. Waldhof 15 302.0066
Zuckerf. Krusch- 291.70b

Wechsel-Kurse.
Amsterd.-R. r e 169,30b

o.

Brüss. u. Ant. 8 I. 81,15b0

r p. vKopenhag-leiden 8 I. 20,475b
do. 3 N. 20,3656

Mad. u. Bar. 14 J. 6i, 6ob
New-Vork vista 4,20256
Paris 8 J. 81,30b
do. 2 N. 81,050Wien 8 J. 85,15b
do 2 N. eSchweiz Pl. 8T. 81,203

ltal. Plätie 10 T. 81.256
da Peterstg. 81. 215,50b50d G Warschau [8 I. u

Gold. Silb. Banknoten.
Sovereigns pro St.
20-frants- Stücke
Imperials neue p. Ft-
Amerikanische Noten

do. Coup. 1.
Belgische Noten

Englische Bankn. 1 I.
franz. Bankn. 100 fr-
Holländ. Banknoten
ltalienische Moten

Nordische Noten
Oesterr. Noten 100 Kr.
Russ. Noten 100 R
Russ.Zoll-Coupons, kleine

20,126

169,45b
81,30b

112,60b
85,35b

216,10b

r e5

p
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